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(Nr. 2311.) Miniſterial⸗Erklärung über die zwiſchen der dieſſeitigen und der Fürſtlich Reuß⸗ 
Plauiſchen gemeinſchaftlichen Landes⸗Regierung zu Gera abgeſchloſſene 
Uebereinkunft, um hinſichtlich des Schutzes der gewerblichen Waarenbe⸗ 
zeichnungen in den Königlichen Staaten auf der einen Seite und in den 
geſammten Landen der Fürſtlich Reuß ⸗Plauiſchen jüngeren Linie auf der 
andern Seite, die gegenſeitige Gleichſtellung der beiderſeitigen Unterthanen 
herbeizuführen; D. d. den 5. Oktober und bekannt gemacht den 8. No⸗ 
vember 1842. 


G. at dem $. A. des Koͤniglich Preußiſchen Geſetzes vom A. Juli 1840. be⸗ 
treffend den Schutz der Waarenbezeichnungen, ſollen die Beſtimmungen der 
§§. 1. 2. dieſes Geſetzes auch zu Gunſten der Unterthanen derjenigen fremden 
Staaten in Anwendung gebracht werden, mit welchen wegen der deshalb zu 
beobachtenden Reziprozitaͤt Uebereinkunft getroffen worden iſt. Nachdem nuns 
mehr die Koͤniglich Preußiſche Regierung auf der einen Seite und die beiden 
Regierungen der Fuͤrſtlich⸗Meußiſchen Lande jüngerer Linie, namentlich alſo die 
Fuͤrſtliche Regierung von Reuß⸗Schleiz und die Fuͤrſtliche Regierung von Reuß⸗ 
Lobenſtein und Ebersdorf, mit Einſchluß der dieſen beiden Regierungen gemein⸗ 
ſchaftlichen Herrſchaft Gera, auf der andern Seite unter ſich uͤbereingekommen 
ſind, gegenſeitig ihre beiderſeitigen Unterthanen in dem geſetzlichen Schutze der 
Waarenbezeichnungen einander gleich zu ſtellen und zu behandeln, ſo wird hier⸗ 
durch Seitens des unterzeichneten Koͤniglich Preußiſchen Miniſteriums der aus⸗ 
waͤrtigen Angelegenheiten noch beſonders und ausdruͤcklich erklaͤrt, daß die Be⸗ 
ſtimmungen der 0. 1. 2. des erwaͤhnten Geſetzes vom 4. Juli 1840. auch zum 
Schutze der Unterthanen der geſammten Fuͤrſtenthuͤmer Reuß juͤngerer Linie 
in der ganzen Preußiſchen Monarchie Anwendung finden ſollen. 

Jahrgang 1842. (Nr. 2311.) 49 Hier⸗ 


(Ausgegeben zu Berlin den 9. Dezember 1842.) 


Hieruͤber iſt Koͤniglich Preußiſcher Seits die gegenwaͤrtige Miniſterial⸗ 
Ecklaͤrung unter Beifuͤgung des Königlichen Inſiegels ausgefertigt worden. 
Berlin, den 5. Oktober 1842. 


(L. S.) 


Koͤnigl. Preuß. Miniſterium der auswärtigen Angelegenheiten. 
Frh. v. Buͤl ow. 


B. Erklaͤrung wird, nachdem fie gegen eine entſprechende Erklaͤrung 
der Fuͤrſtlich⸗Reuß⸗Plauiſchen gemeinſchaftlichen Landesregierungen zu Gera aus⸗ 
getauſcht worden ift, hierdurch zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 

Berlin, den 8. November 1842. 


Der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten. 
Frh. v. Buͤlow. 


(Nr. 2312.) 
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(Nr. 2312.) Allerhöchſte Kabinetsorder vom 14. November 1842., betreffend die Uebertra⸗ 


gung der Leitung der Verwaltung der Domainen und Forſten an den 
Grafen zu Stolberg-Wernigerode. ’ 


Bi benachrichtige das Staatsminiſterium, daß Ich dem wiederholten Anſu⸗ 
chen des Staatsminiſters von Ladenberg, ihn bei ſeinem vorgeruͤckten Alter 
wegen Erſchoͤpfung ſeiner Kraͤfte mit dem 1. Dezember d. J. in den Ruhe⸗ 
ſtand zu verſetzen, nachgegeben, und von dieſem Zeitpunkte ab, dem Staats⸗ 
Miniſter, Grafen zu Stolberg-Wernigerode unter Beibehaltung ſeiner bis⸗ 
herigen Stellung in dem Miniſterium Meines Koͤniglichen Hauſes, die Leitung 
der Verwaltung der Domainen und Forſten in gleicher Weiſe, wie ſolche dem 
Staatsminiſter von Ladenberg anvertraut geweſen, uͤbertragen habe. 
Charlottenburg, den 14. November 1842. 


Friedrich Wilhelm. 


An das Staatsminifterium. 


(Nr. 233122313.) (Nr. 2313.) 
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(Fr. 2313.) Allerhöchſte Kabinetsorder vom 23. November 1842., die Ernennung des Ober⸗ 


Regierungsraths Köhler und des Stadtälteſten Knoblauch zu Mitglie- 
dern der Hauptverwaltung der Staatsſchulden betreffend. 


Alf die Mir Seitens des Staatsrathes gemachten Vorſchlaͤge habe Ich den 
Ober⸗Regierungsrath Koͤhler zum dritten und den Stadtaͤlteſten Knoblauch 
zum vierten Mitgliede der Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden ernannt, auch 
wegen deren Verpflichtung das Erforderliche an den Juſtizminiſter verfuͤgt, wo⸗ 
von Ich Sie mit dem Auftrage in Kenntniß ſetze, dieſe Ernennungen durch 
die Geſetzſammlung zur oͤffentlichen Kenntniß zu bringen. 

Charlottenburg, den 23. November 1842. 


Friedrich Wilhelm. 
An den Staatsminiſter Rother. 


Regiſter 
zur Geſetz-Sammlung, Jahrgang 1842. 


— 


Bemerkung. Die am Schluſſe der einzelnen Beſtimmungen befindlichen Zahlen weiſen 


auf die Seiten hin. — Abkürzungen: A. K. O. (Allerhöchſte Kabinets⸗ 
Order.) G. (Geſetz.) V. (Verordnung.) 


J. Sachregiſter. 


A. 


Abſindungs⸗Kapitalien, bei gutsherrlichen und 
bäuerlichen Regulirungen, Gemeinheitstheilungen und 
Abloͤſungen, deren geſetzmaͤßige Verwendung zur Ber 
friedigung der Hypothekenglaͤubiger, zufolge der $$. 
10, u. 62. der Verordn. v. 30. Juni 1834. (Dekla⸗ 
ration v. 30. Juli 42.) 245. f. — Kompetenz der 
Auseinanderſetzungs⸗, Gerichts- und Hypothekenbe⸗ 

phioͤrden ruͤckſichtlich derſelben. (ebendaſ.) 245. f. 
Abgaben, ſiehe Gemeinde Abgaben, Steuer⸗Erlaß, 
Zoͤlle und Zolltarif. 

Abſchoß⸗ (und Abfahrts⸗) Gelder, gegenſeitige, 
Aufhebung derſelben mit der freien und Hanſeſtadt 
Lübeck in Beziehung auf die nicht zum Deutſchen 
Bunde gehörigen Preußiſchen Provinzen. (Minift.s 
Erkl. v. 3. März 42.) 102. 

Aggravations⸗Nechtsmittel, deſſen Einlegung ge 
gen Erkenntniſſe erſter Inſtanz wegen Dienſtvergehen 
der Beamten in der Rheinprovinz, im Gerichtsbezirke 
des Appellationshofes zu Coͤln. (V. v. 18. Febr. 
42. b. 5.) 87. 

Anzeigen, öffentliche, Unterſuchung und Beſtrafung 
deren Abreißung, Befhädigung und ſchimpflicher Bes 
handlung in der Rheinprovinz, nach den dort vor der 
Publikation der V. v. 6. Maͤrz 1821. in Kraft ge⸗ 
weſenen Geſetzen. (V. v. 18. Febr. 42. §. 2.) 86. 

Apotheker, denen eine erledigte perfänliche Konzeſ⸗ 
ſion zur Anlegung einer Apotheke verliehen wird, ſind 
auf Verlangen zur Übernahme der Offizin-Einrichtung 
ihres Vorgängers, nach dem durch Sachverſtandige 
beſtimmten Preiſe, verpflichtet. (A. K. O. v. 8. März 
42.) 111. — zur Übernahme eines für die Apo⸗ 
thele eingerichteten Grundſtuͤcks ſollen dieſelben aber 
niemals verpflichtet ſeyn. (ebendaſ.) 112. 

Appellationshof zu Cöln, ſiehe Rheinprovinz. 

Jahrgang 1842. 


Aufläufe, (Aufruhr, Tumulte), die dagegen ergange— 
nen landrechtlichen Strafbeſtimmungen und die V. v. 
17. Aug. 1835. und 30. Sept. 1836. kommen in der 
Rheinprovinz, im Gerichtsbezirke des Appellations- 
hofes zu Coͤln, auch ferner unverändert zur Anwen: 
dung. (V. v. 18. Febr. 42. §§. 1. u. 3.) 86. — 
(Zuſammenlaͤufe, nächtliche Schwärmereien und Ber 
unruhigungen der Einwohner eines Orts), deren Un⸗ 
terſuchung und Beſtrafung nach den dort vor Pu⸗ 
blikation der V. v. 6. März 1821. in Kraft geweſe⸗ 
nen Geſetzen. (ebendaſ. §. 2.) §6. 

Aufrühreriſche Schriften, Unterſuchung und Ber 
ſtrafung deren Verkaufs und Verbreitung in der 
Rheinprovinz. (V. v. 18. Febr. 42. $. 3.) 87. 

Auseinanderſetzungsbehörden, ſiehe General: 
Kommiſſionen. 5 

Ausgaben, Befugniſſe der Kreisftände, ſolche zu ber 
ſchließen, ſiehe Kreisftände. 

Ausgangs⸗(Ausfuhr⸗) Abgabe, deren Erhebung 
nach dem Zolltarif fuͤr die Jahre 1843., 1844. u. 1845. 
(v. 18. Oktober 42.) 253 — 289. 297. 

Auslieferungen von Verbrechern, ſiehe letztere. 

Ausſchüſſe, ſtaͤndiſche, ſiehe Stände, Provinzial. 

Auswanderungen von Fabrikenvorſtehern, Bedien⸗ 
ten und Arbeitern, Unterſuchung und Beſtrafung der 
Verleitung zu denſelben in der Rheinprovinz nach den 
vor Publikation der Verordn. v. 6. Maͤrz 1821. dort 
güftigen Geſetzen. (V. v. 18. Febr. 42. F. 2.) 86. 


V. 


Bagatell⸗ Objekte, Zulaͤſſigkeit der Nichtigkeitsbe⸗ 
ſchwerde gegen Erkenntniſſe zweiter Inſtanz uͤber die⸗ 
ſelben, in Anwendung der Deklar. v. 6. April 1839. 
(A. K. O. v. 22. Dez. 1841.) 16. 

Beamte (Staatsbeamte), Unterſuchung und Beſtra⸗ 
fung deren Dienſtvergehen in der Rheinprovinz, im 

a Ge⸗ 


2 Sacregtbet 1842. 


Beamte, (Fortſ.) ed 
Gerichtsbezirke des Appelfationshofes zu Ch. (V. 
v. 18. Febr. 42.) 86. — desgl. der denſ. zugefuͤg⸗ 
ten Beleidigungen. Cebendaſ. §. 2.) 86. — ſiehe aich 
Kreisbeamte, Landräͤche; desgl. SEN? weile 
koſten x. 00 0 

Begleitſcheine, ſiehe Waaren⸗Begleitſcheine. 

Begnadigung, Königliche, Zulaſſung durch ſolche zu 
dem wegen begangener Verbrechen verſagten oder 
entzogenen Buͤrgerrechte. (V. fuͤr die Prov. Preußen 
v. 18. Dez. 41.) 31. (A. K. O. fuͤr die Slade 
Breslau v. 23. April 42.) 115. 

Beleidigungen (Ehrenkraͤnkungen, Joſurien); der 
Behörden, Staatsdienern und obrigkeitlichen Perſo⸗ 
nen zugefügt, deren Unterſuchung und Beſtkafung 
in der Rheinprovinz nach den dort vor der Publlka⸗ 
tion der Verordn. v. 6. März 1821. in Kraft . 
ſenen Geſetzen. (V. v. 18. Febr. 42. §. 2.) 86. 

Berg, Herzogthum, Eins oder Abloͤſung der in ben 
ſelben vor dem Jahre 1810. entstandenen Pfandſchaf⸗ 
ten innerhalb 5 Jahren. (V. v. 16. Jan. 42.) 73. 

Bern, Univerſität, kann von deſenigti⸗ Unterthanen 
auf ſpezielle Genehmigung des Miniſteriums der geiſtl. 
Angelegenheiten wieder beſucht werden. bg K O. 
v. 3. Jan. 42.) 7. bab 

Beſcholtene Perſonen, Versagung über Eriiefüng 
des Buͤrgerrechts für forchei (V. für die Städte der 
Provinz Preuß en v. I8. Dez. 41.) 30. — desgl. 
"für die Stadt Breslau. (A. K. O. v. 23. April A8.) 
1118. Verleihung und Wiedergewaͤhrung deſſelben, 
nach Beſſerung der Betheiligten. (ebendaſ.) 31. 115. 

Beſchwerden, gegruͤndete, deren Unterſuchung und 
Abhelfung in der Rheinprovinz ſeitens der Behörden 
und obrigkeitlichen Perſonen. (V. v. IS. Febr. 42. 
F. 2.) 86. — über polizeiliche Verfügungen, ſiehe 
dieſe. 

Bleie, Gebühren Entrichtung für deren Anlegung bei 
Waarenverſchluͤſſen. (Zolltarif v. 18. Okt. 42.) 291. 

Brandenburg (Kur und Neumark und Markgraf⸗ 
thum Nieberlauſitz), Provinz, Bildung eines Aus- 
ſchuſſes der Provinzlalſtaͤnde derſ (V. v. 21. Jun! 
42.) 218 — 220. — Beſtimmung des „ Yinzugsters 
mins des Landgeſindes in derſ. auf den 2 2. Jan. jeden 
Jahres. (A. K. O v. 28. Jult 42.) 217. 

Brandſchäden, Zulaſſigkeit von . — erſtuͤtzungs⸗ 
Vereinen ruͤckſichtlich derſelben in der Provinz Schle⸗ 
fien. (Feuers Sozieräts Reglements v. 6. Mal 12.) 
117. f. 145. — Vetguͤtungsgelder für dieſelben, deren 
Feſtſetzung und Auszahlung ſeitens der Provinzial, 
Feuer Sozietäten in Schleſten. (Feuer-SozietäͤtsRe⸗ 
N v. 6. Mal 42.) 128. f. 156. f. 


Wente, Prämien Bewilligung. für deren Ent 
deckung in Schleſien, aus den Prov. Feuer / Soziet. 
Fonds. N v. . Wal 42.) 
143. 167. 

Braunfhweig, Herzogthum, Übereinfunft mit dem« 
ſeſben zur Befoͤrderung der Rechtspflege.  (Minifk.r 
Erklärung vom 21 Dezbr. und deren Bekanntmachung 
v. 23. Dezbr. 41.) 1— 14. — Auslieferung fluͤch⸗ 
tiger Verbrecher von und nach demſelben. (ebendaſ.) 
10. 11. — Staatsvertrag mit demſelben uͤber die Er⸗ 
richtung einer Eiſenbahn von Magdeburg über 
alben nach Braunſchweig, Hannover und 

nden. (v. 10. April AN) 4051. — desgl über 

00 dee von deſſen Regierung innerhalb des Preußiſchen 

Geber auszufuͤhrende Eiſenbahn von Oſchersleben 

bis Wolfen buͤttel, zum Anſchluſſe an die von dort 

nach Draunſchwelg Neha aten (v. 10. April 
RR 31 857 Br 

Breslau, Stadt, Privilegium für dieſelbe je Anber⸗ 
weiten Ausfertigung auf den Inhaber lautender 

Stadtobligationen im Betrage von 558,800: Rehlr. 

mir 31 Prozent jährl. Verzinſung. (v. 30, April 42.) 
199. — Verſagung und Entziehung der buͤrgerlichen 

Ehreneechte far beſcholtene Perſonen in ders, in Er⸗ 

täuterung and Modiſiztrung der Deklar. v. 6. April 

1823, und der Zuſon manſtelung der Ergänzungen 
zur älteren Städte Ordnung W. 6%} Juli 1832. (A. 

K. O. v. 23. April 42.) ) M un, ia tanz 

Besich, Herrſchaft, Ein, oder Abloͤſung der in: der. 


vor dem Jahre 1810 entſtandenen Pfandſchaften in⸗ 


nethalb 5 Jahren. (V. v. 16. Jan. 42) 75. 

Bromberger Kanal, Ermäßigung der von gefloͤß⸗ 
tem Holze nach dem Ta v. 16. Jan. 1841. für das 
Befahren deſſelben zu erlegenben dae (A. K. 0. 

v. 22. Juni 42.) 210. 

Brückengelder in den iolberelnten Staaten, ſiehe 
Zollvereinsvertraͤge. in 
Bruttogewicht, deſſen Feſtſtelung bei zollpflichtigen 

Waaren. (Zolltarif v. 18. Oktbr. 42.) 294-206. 

Buchdrucker, muͤſſen auf dem Titel oder am Schluſſe 
der von ihnen ohne Cenſur gedruckten Werke, über 

20 Druckbogen ſtark, ihren Namen angeben. (A. K. O. 
v. 4. Oktbr. 42.) 250. — Beſtrafung derſelben für die 
Übertretung dieſer Vorſchrift. (ebendaſ.) 250. 

Bücher, ſiehe Druckſchriften. 

Bürgerbriefe, auch dieſe bleiben den vom Bürger: 
rechte ausgeſchloſſenen beſcholtenen Perſonen ferner, 
bin verſagt. (V. für die Prov. Preußen v. 18. Der 
41) 30. — desgl. für die Stadt Breslau. (A. K. O. 
v. B. April 42.) 115. — in Stelle derſelben wer⸗ 
den zum: Grundbeſctze und Gewerbebetriebe von den 

Magl⸗ 


Sach regiſter. 1842. 


Bürgerbriafe,. (Fortſch c isse n en 
Magiſträten Zeugniſſe behufs er Feinde der 
Betheiligten ausgefertigt, (ebendaſ.) 31. 115. 

Bürgerrecht, Erläuterung und Modifizirung der über 
die Verſagung und Entziehung deſſelben fur beſchol⸗ 
tene Perſonen ergangenen Deklaration v. 6. April 

„ 123. und der die Staͤdteordn. v. 19. Novbr. 18408. 
uin dieſer Beziehung ergänzenden und erläuternden 
Beſtimmungen v. . Juli 32. (V. fur die Prov. 

Preußen v. 18. Dezbr. 1841.) 31. — desgl. für die 
„Stadt Breslau. (A. K. O. v. 23. April, 42115. 
— bezieht ſich nur auf die Ausſchließung von den bür⸗ 

ö gerlichen Ehrenrechten, von Stimmfäaͤhigkeit und Wähl 
barkeit, iſt aber auf Grundbeſitz und Gewerbebetrieb 

von keinem Einfluß. Cebendaſ.) 30. 115. — Verlei⸗ 

hung oder Wiederertheilung deſſelben nach Beſſerung 
der Betheiligten, auf den Antrag der Stadtverordn. 
(ebendaſ.) 31. 115. — desgl. durch Koͤnigl. Begna⸗ 
digung in Wagener auf e e June 
(ebendaſ.) 31.115. 
. Bürgerrechtsgelder, ee eee Ethchenng 
von beſcholtenen Perſonen fuͤr das zum Grundbeſitze 
mund Gewerbebetriebe, in Stelle des Büͤrgerbriefes, 
vom Magistrate der Stadt erhaltene Legitimatſons⸗ 

Zeugniß. (VB. für die Prov. Preußen v. 18. Denbr. 

419. 31. — desgl. fur die Stadt Vresleu. N 
v. 23. April 42) Unna nen 

Bürgertitel, auch dieſer bleibt den vom eren te 
mausgefchloflenen beſcholtenen Perſonen fernerhin ver 
ſagt. (V. für die Prov. Preußen v. 18. Dezbr. Al.) 
30. — desgt. fur 3 miles bi e. 

e Aare * 143. 177 ion 
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ii. el der er ee a Al uw. 
1 mit Ausſchluß der Eigennamen.) 4 
Cenſur „ derſelben find Buͤcher über 20 Druckbogen, 
mit Ausſchluß der Beilagen, ferner nicht mehr un⸗ 
terworfen, wenn ſowohl der Verfaſſer als der Ber, 
leger auf dem Titel genannt iſt. (A. K O. vom 4. 
Oktbr. 42.) 250. — Niederlegung eines Exemplars 
os fotcher Bücher, 2 Stunden vor ihrer Austheilung, 
dei der Polizeibehörde, (ebendaf.) 250. — Strafper⸗ 
ſahren gegen den Verfaſſer und den Verleger, imgl. 
gegen den Drucker, deſſen Name auf dem Titel oder 
am Schluſſe des Werkes angegeben ſein muß, wegen 
übertretungen obiger Beſtimmungen und Relursver, 
fahren dagegen. (ebendaſ.) 250, 
Sanfur bitt, vom 18. Oktober 1810., die Strafbe, 
En nenn im Art. XVI. Nr. 2. und 3. wegen Preß⸗ 
vergehen bleiben auch in Beziehung auf diejenigen 


3 

Cenſur⸗Gdikt; (Fortf.) 

Bücher in Kraft, welche fortan von 10 Cenſur % 
freit ſind. (A. K. O. v. 4. Oktbr. 42.) 250. 

Eban eegeld, deffen Erhebung in den zollvereinten 
Staaten, ſiehe Zollvereinsvertraͤge. 

Colbergermünde, Polizeiordnung fur den dortigen 
Hafen. (v. 29. April 42.) 203 — 207. i 

N uadflie date ſiehe Pfarrer, katholiſche. " 

D. 

r in Eben denen men Staaten, ſiehe Zoll 
vereinsvertraͤge. 

Darſtellungen, ſinnliche, zur „ von Mißver⸗ 
gmägen gegen die Regierung, Unterſuchung und Be⸗ 
ſtrafung deren Verkaufs und Verbreitung in der 
NMheinprovinz. (V. v. 18. Febr. 42. $. 3), 87, 

Defraudationen, landes und grundherrlicher Nuz⸗ 
zungen, Erweiterung der Kompetenz der Untergerichte 
zur Fuͤhrung der Unterſuchungen und zur Abfaſſung 
der Erkenntniſſe wegen derſelben. * K. O, v. 209. 
April 42.) 116. 8 

Degradation, eine bei Beamten: Verbrechen im all 
gemeinen Landrechte (Th. II. Tit. 20, H. 334. 0 vor⸗ 

geſchriebene Strafe, ſoll nur gegen Beamte im un⸗ 
mittelbaren Staatsdienſte anwendbar fein, und in der 
„Verſetzung in eine mit geringerem Einkommen ver⸗ 
bundene Stelle einer niederen Beamtenklaſſe beftehen. 
(A. K. O. v. 31. März 42.) 179, 

Denkmäler, PR öffentliche, Untersuchung Ind 
ne deren Beſchädigung oder Verunſtoltung 
nr der Rheinprovinz. (B. v. 18. Febr. 42. f. 0 


Devartementöcels, von denſelben wird nach wie 
vor eine ſtrenge Sparſamkeit in allen Verwaltungs: 
zweigen erwartet. (A. K. O. v. 22. Novbr. 42.) 
308. — Mittheilung der Erkenntniſſe gegen Beamte 
in der Rheinprovinz wegen Dienſtvergehen an. dief. 
(B. v. 18. Febr. 42. 60, 5 — 7.) 87, 

Depoſitalgelaſſe, gewoͤlbte, deren Neubau kann bei 

den Patrimonialgerichten, welche nicht Eintauſend 
Gerichtseingeſeſſene zählen, unterbleiben, wenn jeden⸗ 

falls der vorſchriftsmäßige Depoſitalkaſten gegen Eins 
bruch geſichert wird. (A. K. O. v. 16. Septbr. 42.) 
249. — anderweite ſichere Unterbringung des Depo⸗ 
ſitoriums bei verſchuldeten oder zur Segueſtration 
oder Subhaſtation kommenden Guͤtern, ohne gewoͤlbte 
Depoſitalgelaſſe. (ebendaſ) 249. 

Depoſitalmäßige Sicherheit, als ſolche find auch 
die Obligationen über die vom Staate uͤbernomme⸗ 
nen provinziellen Staatsſchulden anzunehmen. (A. 
K. O. v. 16. Septbr. 42.) 249. 

a’ Defer: 
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Deſertion, (aus dem Militair) , Beſtrafung deren 
Befoͤrderung in der Rheinprov., nach den Beſtimmun⸗ 
gen des A. L. R. Thl. II. Tit. 20. 88. 147 474482. 
(V. v. 18. Febr. 42. 6. 3.) 87. — Verfahren ge⸗ 
gen die Ehefrauen der Deſerteurs ruͤckſichtlich der 
Theilnahme an derſelben, in der Rheinprovinz, nach 
den dort vor Publikation der V. v. 6. Maͤrz 1821. 


in r geweſenen Geſetzen. (V. v. 18. Febr. 42. 
§. 2.) 8 
e fuͤr die Landwehr, ſiehe dieſe. 
Dienſtreiſen, ſiehe Reiſekoſten. Sr 


Dienſtvergehen, der Staatsbeamten j deben Unter⸗ 
ſuchung und Beſtrafung in der Rheinprovinz, im Ge; 
richtsbezirke des Appellationshofes zu Coͤln. (V. v. 
18. Febr. 42.) 86. — Ausſchließung des oͤffentlichen 
Verfahrens in dergl. Unterſuchungen. (ebendaſelbſt 
g. 4.) 87. — Mittheilung der in erſter Inſtanz we; 
gen derſ. abgefaßten Erkenntniſſe an den Departe⸗ 
mentschef und Einlegung des Aggravations / Rechts, 
mittels dagegen. (ebendaſ. §. 3.) 87. | 
Domainen⸗ (und Forſt⸗) Verwaltung, obere, 
ſiehe Miniſterium des Koͤnigl. Hauſes. 
Domkapitel, ernennen auch künftig ihre fändifehen 
Abgeordneten und deren Stellveptreter nach den bei 
ihnen beſtehenden Obſervanzen. Ebenen v. 22. Yan 
WENTTET NL" PETE e eee 0 
Drucker, ſiehe Buchdrucker; f 
Druckſchriften, Bücher), uͤber 20 Bogen urty n mit 
Ausſchluß der Beilagen, ſind der Cenſur ferner nicht 
mehr unterworfen, wenn ſowohl der Verfaſſer als der 
Verleger auf dem Titel genannt iſt, (A. K. O. v. 
4. Oktbr. 42.) 250. — Niederlegung eines Exem⸗ 
plars der, 24 Stunden vor ihrer Austheilung, bei der 
Polizeibehoͤrde. (ebendaſ.) 250. — Strafverfahren ge⸗ 
gen den Verfaſſer und den Verleger, imgleichen ge; 
gen den Drucker, deſſen Name auf dem Titel oder 
am Schluſſe des Werkes angegeben ſeyn muß, we 
gen übertretung obiger Beftimmungen, und ME 
verfahren dagegen. (ebendaſ.) 250. 
Durchgangs⸗(Durchfuhr⸗) Abgabe, ve Er, 
hebung nach dem Zolltarif für die Jahre 1843. 1844. 
und 1848. (v. 18. Oktbr. 42) 290 — 203. 207. 
Durchmarſch⸗ und Etappen⸗Konvention, ander; 
weite, mit dem Herzogthum Sachſen-Koburg und 
Gotha, auf zehn Jahre, (Miniſt.Erklaͤr. v. 10. Jan. 
und Bekanntmachung v. 77. Jan. 420) 35—43. 


E. 


Ehrenkränkungen, fiche Beleidigungen. 
Ehrenrechte, bürgerliche, Ausſchließung beſcholtener 
Perſonen von denſ. (V. fuͤr die Staͤdte der Provinz 


Ehrenrechte, (Fortſ.) ed ande 
Preußen v. 18. Dezbr. a 30. f. — desgl. für 
die Stadt Breslau. (A. K. O. v. 23. April 42.) 
115. — ſiehe auch Buͤrgerrecht. 

Eingangs⸗Abgabe, (Aisgange Einfuhrzoll, deren 
Erhebung nach dem Zolltarif fuͤr die Jahre 1843., 
1844. und 1845. (v. 18. Okt. 1812.) 253 — 289. 297. 
— einſtweilige Erhöhung derſelben für einige in den 
Tarif⸗Poſitionen 20. 21. d. 25. b. und 27. c. aufgefuͤhr⸗ 
ten Waaren⸗Artikel. (A. K. O. v. 18. Oktbr. 42.) 
298. 

Eiſen bahnen, Eiſenbahn Anlagen), die Hauptſtadt 
mit den Provinzen und dieſe unter einander berbin— 
dend, und in den Hauptrichtungen das Ausland be; 
ruͤhrend, — deren Beförderung mit Kraft und Nach⸗ 
druck ſeitens des Staats durch alle demſelben zu Ge⸗ 
bote ſtehenden Mittel, insbeſondere auch durch Über; 
nahme einer Garantie für die Zinſen der Anlage⸗Ka⸗ 
pitalien, nach näheren Anträgen des Finanzminiſters. 
(A. K. O. v. 22. Novbr. 42.) 207. 308. — Ber; 
lin, Anhaltſche, Verausgabung von 500,000 Nthlr. 

Prioritäts⸗Aktien fuͤr dieſelbe. (Allerh. Beſtaͤtigungs⸗ 
Urkunde des zweiten Nachtrags zu deren Statute, v 

18. Febr. 42.) 77—80. — Berlin Frankfur⸗ 

ter, Verausgabung von 600,000 Rthlr. Prioritats⸗ 

Aktien fuͤr dieſelbe. (Nachtrag zu deren Statute, v. 

26. Auguſt und Allerhoͤchſte Beſtaͤtigungs⸗Urkunde v. 

17. Oktbr. 42.) 300306. — von Magdeburg über 

Groß⸗Oſchersleben nach d. Landesgrenze in der Rich: 

tung auf Wolfenbuͤttel, in Verbindung mit einer 

Eiſenbahn von Groß⸗Oſchersleben nach Halberſtadt. 
(A. K. O. v. 14. Jan. 42.) 45. — Staatsvertrag 
mit Hannover und Braunſchweig über: die Errich⸗ 
tung einer Eiſenbahn von Magdeburg uber 
Oſchersleben nach Braunſchweig, Hannover und 
Minden. (v. 10. April 41.) 46 — 51. — Staats⸗ 
vertrag mit dem Herzogthum Braunſchweig über die 
von deſſen Regierung innerhalb des Preuß. Gebiets 
auszufuͤhrende Eiſenbahn von Oſchers leben bis Wol⸗ 
fenbuͤttel, zum Anſchluſſe an die von dort nach 
Braunſchweig gehende Bahn. (v. 10. April 41.) 
51—57. — Unterſuchung und Beſtrafung der auf 
derſelben vorkommenden Polizei- und Kriminal⸗Ver⸗ 
gehen nach Preußiſchen Geſetzen und durch Preußi⸗ 
ſche Behörden. (ebendaſ. Art. 13.) 56. — zoll und 
ſteueramtliches Verfahren ruͤckſichtlich der auf obigen 
Eiſenbahnen ein- und dee Waaren und Ef⸗ 
ſekten. (ebendaſ. Art. 7., 5. und 14.) 48. 54. 56. — 
Anordnungen fuͤr die ann Poſtſendungen auf 
dieſen Eiſenbahnen. (ebendaſ. Art. 9. und 7.) 
49. 54. — Hazardſpiele und Hazardſpielbanken ſollen 

weder 


< 
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Eiſenhahnen, (Fortſ.) * AR 
weder auf den „Bahnhöfen noch in den zu obigen 
Eiſenbahnen gehoͤrigen Gebaͤuden geduldet werden. 
(ebendaſ. Art. 10. u. 15.) 30. 57. — Statut der 
Mag deburg-Halberſtadter Eiſenbahngeſellſchaft. 
(v. 13. Septbr. 1841. und Allerhoͤchſte Beſtaͤtigungs⸗ 
Urkunde v. 14. Jan. 42.) 5874. — die Genehmi⸗ 
gung und Abänderung der Fuhrplaͤne auf der Magde⸗ 
burg⸗Halberſtaͤdter Eiſenbahn bleibt der Reglerung in 
Magdeburg vorbehalten. (A. K. O. v. 14. Jan. 42.) 
45. — Oberſchleſiſche, Nachtrag zu deren Statut, 
betr. die Abänderung der 66.28: u. 48., wegen Stimm⸗ 
gebung der Aktionaire und Legitimation des Direkto⸗ 
riums gegen dritte Perſonen und Behoͤrden. (Ge: 
nehmigungs Urkunde v. 20. Febr. 42.) 81. 82. 

Eutſchädigung, ſiehe Schadenserſatz . 

(geſetzmaͤßige Verwendung der Abfin⸗ 

Erbpachtgüter, dungs⸗Kapitalien fur dieſ., zufolge 

Erbzinsgüter, ] der §ö. 10. u. 62. der V. v. 30. Juni 

34. (Dekl. v. 30. Juli 42.) 246. 

Erfindungs: Privilegien (Patente), Schutz für 
dieſ. in den zollvereinten Staaten, ſiehe Sante, 
vertraͤge. 

Erkenntniſſe (urtel), wegen Staate ring en und 
Dienſtvergehen, in der Rheinprovinz, im Gerichtsbe⸗ 
zirke des Appellationshofes zu Coͤln, deren Abfaſſung 
und reſp. Mittheilung an den betreffenden Departe⸗ 

mentschef. (V. v. 18. Febr. 42. 8. 5 7.) 87. — 
wegen Defraudationen landes- und geund herrlicher 
Nutzungen, ſo wie überhaupt wegen Vergehen gegen 
Finanzgeſetze, Erweiterung der Kompetenz der Unter⸗ 
gerichte zu deren Abfaſſung. (A. K. O. v. 29. April 42.) 
110. — letztere ſteht den Obergerichten zu, wenn von 

dem General-Poſtamte, einer Regierung oder Provin⸗ 
zial,Steuer⸗Direktion bereits eine Strafreſolution ab: 
gefaßt worden. (ebendaſ.) 116. — ſ. auch Kriminal- 
Erkenntniſſe. 

Etappen: (und Durchmarſch!) ‚Konventionen, ſiehe 
Durchmarſch- ꝛc. Konvention. 0 

Exekution, (exekutoriſche Kraft), ruͤckſi ichtlich I mon 
den General⸗Kommiſſionen und übrigen Auseinan⸗ 
derſetzungs⸗Behoͤrden beſtaͤtigten Rezeſſe in Beziehung 
auf die neuen Erwerber betheiligter Grundſtuͤcke. (A. 
K. O. v. 18. Dezbr. Al.) 17. 

Erin, Stadt, im Großherzogthum Poſen, derſelben 
wird die revidirte Städteordnung v. 17. März 1831. 
verliehen. (A. K. O. v. 29. April 42.) 102. 


Fahrgelder, in den zollvereinten Staaten, ſiehe Zoll; 
vereinsvertraͤge. f 


Feldfrevel, an den Landesgrenzen mit fremden Staa⸗ 
ten, ſiehe Forſtfrevel. 

Feuerlöſchungs⸗ Prämien, deren Bewilligung in 
Schleſien aus den Prov.Feuer-Soziet.:Fonds. (Feuers 
Soziet. Reglements v. 6. Mai 42.) 143. 167. 

Feuer⸗Sozietäts⸗ Angelegenheiten, Provinzial ', in 
Schleſien, Porto-, Stempel- und Sportelfreiheit in 
denſ. (Feuer-Sozietaͤts-Reglements v. 6. Mai 42.) 
118. 145. — Rekurs⸗ und Rechtsverfahren in Strei⸗ 
tigkeiten bei ſolchen. (ebendaſ.) 140. 164. f. ' 

Feuer⸗Sozietäts⸗ Reglement für das geſammte 
platte Land der Provinz Schleſien, mit Einſchluß 
der im Sorauer Kreiſe belegenen Doͤrfer Haaſel und 
Zilmsdorf. (v. 6. Mai 42.) 117 — 144. — Aufloͤſung 
der fuͤr daſſelbe bisher beſtandenen Feuer-Sozietaͤten 

und Ausfuͤhrung des vorgedachten neuen Reglements. 
(V. v. 6. Mai 42.) 170 — 174. — für die Städte 
der Provinz Schleſien, mit Ausſchluß der Stadt 

Breslau. (v. 6. Mai 42.) 144 — 169. — Aufloͤſung 

der fir dieſelben bisher beſtandenen Feuer⸗Sozietaͤten 
und Ausfuͤhrung des vorgedachten neuen Reglements. 
(V. v. 6. Mai 42.) 175 — 178. 

Feuer ⸗Spritzen⸗Prämien, deren Bewilligung in 
Schleſien aus den Provinzial⸗Feuer⸗Sozietäͤts⸗Fonds. 

(Feuer⸗Soziet.⸗Reglements v. 6. Mai 42.) 143. 167. 

Fideikommißbeſitzer und Fideikommißfolger, 
Sicherſtellung deren Gerechtſame bei der geſetzmaͤßigen 
Verwendung von Abfindungs⸗Kapitalien, zufolge 
der 99, 10: u. 62. der Verordn. v. 30. Juni 1834. (De⸗ 
klaration v. 30. Juli 42.) 246. 

Fideikommißgüter, die Beſtimmungen, des g. 5, des 
Edikts v. 9. Oktbr. 1807., wegen geſtatteter Vererb⸗ 

pachtung des Vorwerkslandes oder einzelner Pertinen⸗ 
zien derſelben ohne Zuſtimmung des Lehns⸗Obereigen⸗ 
thuͤmers, der Lehner oder Fideikommißfolger, werden 
bis auf weitere Verordnung ſuspendirt. (A. K. O. 
v. 28. Juli 42.) 242. ) 

Finauzgeſetze, Erweiterung der, Kompetenz der unter⸗ 
gerichte zur Fuͤhrung von Unterſuchungen und zur 
Abfaſſung von Erkenntniſſen wegen Vergehen gegen 
dieſ. (A. K. O. v. 29. April 42.) 116. ˖ 

Fiſchereifrevel, an den Landesgrenzen mit fremden 
Staaten, ſiehe Sorfifvenel- 

Flüchtlinge, ‚öffentlich verfolgte, Unterſuchung und 

Beſtrafung deren Verheimlichung und Beförderung 
in der Rheinprovinz, nach den vor der Publikation 
der Verordnung v. 6. März 1821. dort in Kraft ger 
weſenen Geſetzen. (V. v. 8. Febr. 42. 5. 2.) 86. — 
ſ. auch Deſertion, Hochverrath und Landesverraͤtherei. 

Forderungen, kürzere Verjaͤhrungsfriſten fuͤr dieſelben, 
unter Aufhebung der bisherigen neben dem A. L. R. 

beſtan 
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Forderungen, (Fortſ.) a" wa 5 
beſtandenen provinziellen und ſtatutariſchen Beſtim⸗ 
mungen ruͤckſichtlich derſ. (V. v. 15. April 42.) 114. 
Forſtfrevel (Jagd, Fiſch⸗ u. Feldſrevel), Vertrag mit 
Oſterreich zur Verhuͤtung und Beſtrafung derſ. 
an den gegenſeitigen Landesgrenzen. (Miniſterial⸗ 
Erklaͤrung v. 21. März u. Bekanntmach. v. 19. April 
242.) 112. Ya BR 
Forſtſchutzbeamte, Glaubwürdigkeit, und Befugniß 
der als ſolche von Koͤnigl. Forſtbeamten angenomme⸗ 
nen und vereideten Korpsjäger zum Waffengebrauche. 
(A. K. O. v. 10. Febr. 42.) 111. | 
Forſt⸗ (und Domainen:) Verwaltung, obere, ſiehe 
Minifterium des Koͤnigl. Hauſes. 9 57 
eizügigkeit, ſiehe Abſchoß⸗ und Abfahrtsgelder. 
Früchte, auf dem Halme und kuͤnftiger Zuwachs, Ge⸗ 
ſtattung deren Verkaufs in der Provinz Weſtphalen, 
unter Nichtanwendung der Verbots⸗Beſtimmungen 
des F. 12. Tit. 7. Thl. II. und des §. 594. Tit. 11. 
Thl. J. des A. L. R. (A. K. O. v. 22. Mai 42.) 200. 


Gebäude, Koͤnigl, zur Refidenz des Landesherrn be⸗ 
ſtimmt, e . und Beſtraſung der darin ver⸗ 
übten gemeinen Verbrechen in der Rheinprov. (V. v. 
18. Febr. 42. F. 2.) 86. — . auch Schlöſſer, Königl. 
Gebühren, ſiehe Sportel⸗Freiheit und Sportel⸗Tax⸗ 
n | 


efangene, Unterſuchung und Beſtrafung deren ge⸗ 
waltſamer Befreiung in der Rheinprovinz, nach den 
vor der Publikation der Verord. v. 6. Maͤrz 21. dort 
in Kraft geweſenen Geſetzen. (V. v. 18. Febr. 42. 
. 2.) 86. — wegen Hochverraths und Landesverrä⸗ 
therel, ſiehe dieſ e. 
Gefängniſſe, Anordnungen fuͤr deren Einrichtung bei 
den Patrimonialgerichten. (A. K. O. v. 16. Septbr. 
Gefängnißſtrafen, Umwandlung der Geldbußen in 
ſolche wegen Zoll: und Steuerdefraudatlonen, nach 
der A. K. O. v. 11. April 39. (A. K. O. v. 29 April 
42.) 116. 330 Fi 5 5 
Geldſtrafen, für Zoll. und Steuerdefraudationen, de⸗ 
ren Umwandlung in Gefaͤngnißſtrafen, nach der A. K. 
O. v. 11. April 39. (A. K. O. v. 20. April 42.) 116. 
Gemälde, zur Erregung von Mißvergnuͤgen gegen die 
Regierung, Unterſuchung und Beſtrafung deren Ber; 
kaufs und Verbreitung in der Rheinprovinz. (V. v. 
18. Febr. 42. 5. 3.) 87. 
Gemeinde⸗Abgaben, ſtaͤrkere Konkurrenz zu denſel⸗ 
ben ſeitens beſcholtener Perſonen in Beziehung auf 
Grundbeſitz und Gewerbebetrieb, in Anwendung der 


Gemeinde⸗Abgaben, Brenn 
§§. 202 — 204. der Städteordn. v. 19. Novbr. 1808. 
(V. für die Provinz Preußen v. 18. Dezbr. 1841.) 
31. — desgl. in der Stadt Breslau. (A. K. O. v. 
23. April 42.) 115. 5 

Gemeinde ⸗Verfaſſung, in denjenigen Städten der 
Provinz Weſtphalen, in welchen die revid. Städte: 
Ordn. bis jetzt nicht eingeführt iſt, v. 31. Oktbr. 41., 
Zeitpunkt für. deren vollftändige Anwendung in den 
einzelnen Orten, und Bekanntmachung deſſelben durch 
das Amtsblatt. (A. K. O. v. 13. Juni 42.) 209. 

Gemeinheitstheilungen, Gültigkeit u. exekutoriſche 

Kraft der in denſ, beſtaͤtigten Rezeſſe auch fuͤr die 

neuen Erwerber der betheiligten Grundſtuͤcke. (A. K. O. 
v. 18. Dezbr. 41.) 17. 

General⸗Komiſſionen Auseinanderſetzungsbehoͤr⸗ 
den) ‚für gutsherrlich - baͤuerliche Regulirungen, Ge: 
meinheitstheilungen und Abloͤſungen, Kompetenz der: 
ſelben, der Gerichte u. Hypothekenbehoͤrden, bel Ver ⸗ 

wendung der Abfindungs⸗Kapitalien fuͤr die Hypothe⸗ 

ken⸗Glaͤubiger, zufolge der 58. 10. u. 62. der Ver⸗ 

ordn. vom 30 Juni 34. (Deklaration v. 30. Juli 42.) 
245 f. — Gultigkeit und exekutoriſche Kraft der von 

denſ. beſtaͤtigten Rezeſſe in Beziehung auf die neuen 

Erwerber der betheiligten Grundſtuͤcke. (A. K. O. v. 

y 18. Dezbr. Al.) alt IE 0 15) 84997407 lt 

General: Poftamt, wenn gegen deſſen Strafreſolute 

‚Aber Poſtdefraudationen auf den Rechtsweg provohlrt 
wird, fo ſteht nur den Obergerichten die Abfaſſung 

des Erkenntniſſes zu. (A. K. O, v. 29. April 42.) 16. 

Gera, Herrſchaft, ſiehe Reuß Plauen, jüngerer Linie. 

Gerichtliches Verfahren, ſiehe Rechtsverfahren. 

Gerichtsbarkeits⸗Verhältniſſe (Rechtspflege), ge; 
genſeitige, Übereinkunft) daruber mit dem Herzogthum 
Braunſchweig. (Mimiſt.Erkl. v. z: Dezbr. und der 

ren Bekanntmach. v. 23. Dezbr. 41.) 1-14. 

Gerichts⸗Ordnung, allgemeine (After Theil, Prozeß 
Ordnung), die Anwendung des Tit. 35. derſ. (figka, 
liſche Prozeſſe und Unterſuchungen) in Unterſuchun⸗ 
gen wegen Dienſtvergehen ꝛc. in der Rheinprovinz, 
nach den A. K. O. v. 6. März 1821. und 2. Auguſt 
1834., findet dort im Gerichtsbezirke des Appellations⸗ 
hofes zu Coͤln nicht mehr ſtatt. (V. v. 18. Febr. 42. 
9. 2) 86. — in deren Stelle treten daſelbſt die in 
der Rheiniſchen Straf Prozeß⸗Ordu. fuͤr zuchtpollzeiliche 
Vergehen gegebenen Vorſchriſten. (ebendaſ. $$. 3. u. 
7.) 87. 88. — der $. 250. des Anhanges zu derſ. 
wird aufgehoben, und die Kompetenz der Untergerichte 
zur Führung von Unterſuchungen und zur Abfaſſung 

von Erkenntniſſen wegen Defraudationen landes und 
grundherrlicher Nutzungen, ſowie überhaupt wegen 
Vergehen 


chic 1842. 7 


Gerichts⸗Ordunng, (Fortſ.) 17 

Vergehen gegen eee erweitert, @ K. O. 
v. 29. April 42.) 116. 
Geſetze (Verordnungen), allgemeine wichtige, Einzie 
hung gutachtlicher Äußerungen der Ausſchuͤſſe der 
Provinzialſtände über dieſ. bei den erſten Vorbereitun / 
gen zu denſ. (Verordnungen v. 21. Juni 42. F. 4.) 
216. 218. 221. 225. 227. 230. 234. 239. — Unterſu⸗ 
chung und Beſtrafung deren verhinderter Publikation 
in der N e T e nach den vor der Publikation 
der Verordn. v. 6. Marz 21. dort in Kraft geweſenen 
Geſetzen. (V. v 18. Febr. 42. §. 2.) 86. 

Geſinde⸗Ordnung, vom 8. Novbr. 1810., der im 8. 
43. derſ. auf den 2. April feſtgeſetzte Umzugstermin 
fuͤr das Landgeſinde wird in den zum ſtaͤndiſchen Ver; 
bande der Marken Brandenburg und Miederlauſitz 
gehörenden Landestheilen auf den 2. Jan. jeden Jah⸗ 
res beſtimmt. (A. K. O. v. 28. Juli 42.) 247. 

Getreide, ſiehe Früchte auf dem Halm. 

Gewerbebetrieb, auf ſolchen iſt die Ausſchließung 
vom Bürgerrechte von keinem Einfluß. (V. fur die 
Provinz Preußen v. 18. Dezbr. 41.) 301. desgl. 
in der Stadt Breslau. (A. K. O. v. 23. April #2.) 

115. — Legitimation beſcholtener Perſonen zu demſ. 
durch ein Zeugniß des Magiſtrats der Stadt in telle des 
Buͤrgerbriefes. (ebendaf.) 31. 115. — mit Ausnahme 
jedoch derjenigen Gewerbe, welche nach den Geſetzen 
ein beſonderes Vertrauen und beſondere landes 
votausſetzen (ebendaſ.) 31. 115. 

Gewichts ſyſtem, gleiches, den Banabtebungen unter 
den zollvereinten Staaten wegen Herbeiführung def 
ſelben tritt das Großherzogthum aa bei. 
(Vertrag v. nnn a 8 

Glatz, Graſſchaft, ſiehe Schleſien. 

Glaubwürdigkeit der zum Forſt und Jagdſchutze von 
Koͤnigl. Forſtbeamten angenommenen und vereideten 
Korpsjäger vor Bern: 7 K. O. v. 19. Febr. 42.) 
111. 

Goldmünzen, der ſummtlichen gouveremeßdnten, de⸗ 
ren Annahme bei den Zollgefällen. RN v. 18. 
Oktbr. 42.) 298, 

Gotha, ſiehe Sachſen-Koburg Gotha. 

Grenzämter, Waaren Abfertigung von denſelben un, 
ter Begleitſchein Kontrolle nach Orten, wo ſich ein 
Haupt⸗Zoll? oder Haupt⸗Steueramt oder eine andere 
kompetente Hebeſtelle befindet. (Zolltarif v. 18. Oktbr. 
42.) 207. 

Grundbeſitz, auf ſolchen iſt die Ausſchließung vom 
Bürgerrechte von keinem Einfluß. (V. für die Pros 
vinz Preußen v. 18. Dezbr. 41.) 30. — desgl. für 
die Stadt Breslau. (A. K. O. v. 23. April 42.) 115. 
ik 


Grundbeſitz, (Fortſ (e unge 
Legltimation beſcholtener Perſonen zu demſelben 
durch ein Zeugniß des Magiſtrats der Stadt, in Suge 
des Buͤrgerbriefes. (ebendaſ.) 31. 115. | 


1 Hr H. . u 

Haaſel, ER im Sorauer Kreife, ſehe Feuer So- 
zletäts Reglement für das platte Land der 
Provinz Schleſien. 

Hafen⸗ (und Lothſen) Ordnung für idee niche, 
Stolpmünde und Ruͤgenwaldermuͤnde. (v. 29. April 
42.) 203 — 207. 

Hannover, Koͤnigreich, Staatsvertrag mit Bemf über 
die Errichtung einer Eiſenbahn von Magdeburg uber 
Oſchersleben und Braunſchweig nach Hannover und 
Minden. (v. 10. April 41.) 46— 51. 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden, zu deren 
drittem Mitgliede wird der Ober Regierungsrath Koͤh⸗ 
eit und zum vierten der Stadtaälteſte Kn ob laß ch 
ernannt. (A. K. O. v. 23. Nodbr. 42.) 314. 

Hazardſpiele (Hazardſpielbanken), ſollen nach den we 
Braunſchweig und Hannover über die Anlegung v 
Eiſenbahnen von Magdeburg nach Braunſchwz 
* und Minden, geſchloſſenen Staatsberträ, 

wedet auf den Bahnhöfen, noch in den zu den 
Slbbehnen gehörigen Gebäuden geduldet werden. 
(v. 10. April 41. Art. 10. u. 15.) 50. 37. 

Henneberg, Graſſchaft, preußiſchen Antheils, Mill 

tairſtraße durch dieſelbe. (Durchmarſch⸗ und Etappen⸗ 
0 mit Sachſen Kobug Sorhe v. 10 Jan. 
12.) 42 Nach 

Herder, von, Joh Gottſrles, wwanihſähriger Schu 
für deſſen ſchriftſtelleriſche Werke gegen den Nachdruck 
in ſämmtlichen Deutſchen Bundesſtaaten. (Bundes, 
beſchluß vom 28. Juli und Nee für 
ſämmtl. Preußiſche Staaten v. 20. Sept. 42.) 290. 

Hochverrath, Unterſuchung und Beſtrafung der Ber, 
brechen deſſelben in der Rheinprovinz, im Gerichtsbe 
zirke des Appellationshoſes zu un. (. v. 18. Febr. 
42. 66. 1. u. 3.) 86. 87. 

Holz, geflößtes, Ermäßigung der von deniſelben nach 
dem Tarif v. 16. Janr. 41. für das Befahren des 
Bromberger Kanals zu achten, 1 (A. K. O. 
v. 22. Juni 42.) 210. 2 

Hypothekenbücher, deren Berichtigung na den von 
den General-Kommiſſionen und übrigen Auseinander / 
ſetzungsbehoͤrden beſtaͤtigten Rezeſſen in Be ziehung 
auf die neuen Erwerber betheiligter Srundfiäke, 
(A. K. Ol v. 18. Dezbr. 41.) 17. — Eintragungen 
und Loͤſchungen in dens. in Beziehung auf die Ver, 

wendung von Abfindungs,Kapitallen und Kompetenz 
der 


8 Sachregiſter. 


Hypothekenbücher, (Fortſ.) 

der Auseinanderſetzungs- und Hypotheken⸗Behoͤrden 
ruͤckſichtlich derſ., zufolge der $$. 10. und 62. der 
Verordn. v. 30. Juni 1834. (Deklaration v. 30. Juli 
42.) 246. 

Hypotheken ⸗Gläubiger, deren Befriedigung bei 
der gefeßmäßigen Verwendung der Abfindungs⸗Ka⸗ 
pitalien aus gutsherrlich-baͤuerlichen Regulirungen, 
Gemeinheits-Theilungen und Abloͤſungen, zufolge 
der 55. 10. und 62. der V. v. 30. Juni 1834. (De⸗ 
klaration v. 30. Juli 42.) 245. f. — ſiehe auch 
Landrecht, Preußiſches, von 1721. 


J. 

Jagdfrevel, an den Landesgrenzen mit fremden 
Staaten, ſiehe Forſtfrevel. 

Jagdſchutz, Glaubwürdigkeit und Befugniß der fuͤr 
denſelben von Koͤnigl. Forſtbeamten angenommenen 

Rund vereideten Korpsjäger zum Waffengebrauch. (A. 
K. O. v. 19. Febr. 42.) 111. 

Jarmen, Tarif für das daſelbſt zu erhebende Boll⸗ 
werksgeld. (v. 19. Auguſt 42.) 248. 

Injurien, ſiehe Beleidigungen. 


K. 


Kalender, Verbot oder Beſchraͤnkung deren Einfuhr 
in die zollvereinten Staaten, ſiehe Zollvereins vertrage. 
Kammergericht, die A. K. O. v. 25. April 1835. 
betr. die Beſtellung deſſelben zum ausſchließlichen 
Gerichtshofe der Monarchie wegen aller und jeder 
Verbrechen und Vergehen wieder die Verfaſſung, die 
Öffentliche Ordnung und die Ruhe ſowohl der ſammt⸗ 
lichen Staaten des Königreichs als auch der Übrigen 
Staaten des Deutſchen Bundes, ſoll in der Rhein: 
provinz, in dem Gerichtsbezirke des Appellationshofes 
zu Coͤln, auch ferner unverändert zur Anwendung 

kommen. (V. v. 18. Febr. 42. $. 1.) 86. 

Kanal, Bromberger, ſiehe letztern. 

Katholiſche Pfarrer, ſiehe letztere. 

Kaufgelder, im Subhaſtationsverfahren, ſiehe letzt. 

Koburg, ſiehe SachſenKoburg-Gotha. 

Kommunal⸗Abgaben, ſiehe Gemeinde⸗Abgaben. 

Kommunal⸗Verfaſſung, ſiehe Gemeinde Verfaſſung. 

Kommunikations⸗Abgaben in den zollvereinten 
Staaten, ſiehe Zollvereinsverträge. 

Konſiſtorien, Aufhebung der Ausfertigungs und 
Verhandlungsſporteln bei denſ. (A. K. O. u. V. v. 
22. Novbr. 42.) 307. 309. 

Korpsjäger, von Königl. Forſtbeamten zu ihrer Un⸗ 
terſtuͤtzung und zur Verſtärkung des Fort, und Jagd⸗ 
ſchutzes angenommen und vereidigt, Glaubwürdigkeit 


1842. 


Korpsjäger, (Fortſ) f 
derſ. vor Gericht und Befugniß derſ. zum Waffenge⸗ 
brauch. (A. K. O. v. 19. Febr. 42.) 111. 


Koſtenfreiheit, fiche Sportelfreiheit. 


Kranke, deren Kurbehandlung in den Waſſer-Heil— 
anſtalten iſt von aller Einwirkung ſeitens der Behoͤr— 
den frei. (A. K. O. v. 21. Juli und Reglem. v. 15. 
Juni 42. $. 2.) 244. i 

Kreisbeamte, Koͤnigl., fir ſolche können die Kreis: 
ſtände im Koͤnigreich Preußen keine Zulagen bewilli, 
gen. (V. v. 22. Juni 42.) 211. — auch nicht in 
der Provinz Schleſien. (V. v. 7. Jan. 42.) 33. 

Kreis⸗Kommunal⸗Fonds, Befugniß der Kreisſtände 
im Koͤnigreich Preußen, über ſolche zu disponiren. 
(V. v. 22. Juni 42.) 211. f. — desgl. im Herzog⸗ 
thum Schleſien, der Grafſchaft Glatz und dem Mark 
grafthum Ober⸗Lauſitz. (V. v. 7. Jan. 42.) 33. 

Kreisordnung, für das Koͤnigreich Preußen, v. 17. 
März 1828., Ergänzung der in den $$. 3. und 19. 
derſ. gegebenen Beſtimmungen uͤber die Verhaͤltniſſe 
und Befugniſſe der Kreisftände. (V. v. 22. Juni 
42.) 211. — für die Provinz Pommern, v. 17. 
Auguſt 1825., nähere Beſtimmung der im F. 5. 
lit. d. derſ. enthaltenen Vorſchriften uͤber die Ver⸗ 
tretungen im Stande der Ritterſchaft auf den Kreis, 
tagen. (V. v. 13. Dezbr. 1841.) 15. 

Kreisſtände, im Könige. Preußen, Befugniſſe der 
ſelben, Ausgaben zu beſchließen und die Kreiseinge⸗ 

ſeſſenen dadurch zu verpflichten. (V. v. 22. Juni 
42.) 211. — desgl. im Herzogthum Schleſten, 
der Graſſchaft Glatz und dem Markgrafthum Ober⸗ 
Lauſitz. (V. v. 7. Jan. 1842.) 33. 

Kreistage, Verfahren bei der Wahl der Abgeordne— 
ten und deren Stellvertreter zu denſelben. (Reglem. 
v. 22. Juni 1842. §. 13.) 214. f 

Kriminal⸗Erkenntniſſe, wegen Staatsverbrechen 
und Dienſtvergehen, in der Rheinprovinz, im Ge⸗ 
richtsbezirke des Appellationshoſes zu Coͤln, deren 
Abfaſſung und reſp. Mittheilung an den betreffen, 
den Departementschef. (V. v. 18. Febr. 42. 
55. 5 — 7.) 87. 10 

Kriminal⸗Ordnung, vom 11. Dezbr. 1805., die 
Anwendung deren Vorſchriften in Unterſuchungen 

wegen Staatsverbrechen und Dienſtvergehen in der 
Rheinprovinz, nach den A. K. O. v. 6. März 
1821. und 2. Auguſt 1834. findet dort, in dem Ge⸗ 
richtsbezirke des Appellationshofes zu Coͤln, nicht mehr 
ſtatt. (V. v. 18. Febr. 42.) 86. — in deren Stelle 
treten daſelbſt die in der Rheiniſchen Straf Prozeß⸗ 
Ordnung für zuchtpolizeiliche Vergehen gegebenen 
Vorſchriften. (ebendaſ. 99. 3. und 7.) 87. 88. 
Krimi⸗ 
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Kriminalrechtspflege, ſ. Gerichtsbarkeitsverhaͤltniſſe. 

Kriminal ⸗Strafen, für Verbrechen und Vergehen 
gegen den Staat und deſſen Oberhaupt, ſo wie fuͤr 
Dienſtvergehen der Staatsbeamten, in der Rhein⸗ 
provinz, im Gerichtsbezirke des Appellationshofes zu 
Coͤln. (V. v. 18. Febr. 42,) 86. f. f 

Kriminal⸗Unterſuchungen, wegen Verbrechen und 
Vergehen gegen den Staat und deſſen Oberhaupt, 
ſo wie wegen Dienſtvergehen der Staatsbeamten, 
deren Führung in der Rheinprovinz, im Gerichtsbe⸗ 
zirke des Appellationshofes zu Coͤln. (V. v. 18. Febr. 

12.) 86. f. — Ausſchließung des öffentlichen Vers 
fahrens in denſ. (ebendaf. §. A.) 87. 


Künſte, Belohnung der Verdienſte um dieſelben durch 


die dazu beſtimmte Klaſſe des Ordens pour le mérite. 
(Stiftungs⸗Urkunde v. 31. Mai 42.) 195. 

Kupferſtiche, zur Erregung von Mißvergnuͤgen gegen 
die Regierung, Unterſuchung und Beſtrafung deren 
Verkaufs und Verbreitung in der Rheinprovinz. (V. 
v. 18. Febr. 42. $. 3.) 87. 

Kur: und Neumärkſche Zinskonpous und Zins: 
ſcheine, ältere, vor dem 1. Jan. 1822., ſechsmonat⸗ 
licher Praͤkluſiw⸗Termin zu deren Einlöͤſung. (A. K. O. 
v. 3. Jan. 42.) 32. 


L. 


Landesverrätherei, deren Unterſuchung und Des 
ſtrafung in der Rheinprovinz, im Gerichtsbezirke des 
Appellationshofes zu Coͤln. (V. v. 18. Febr. 42. 
89. 1. und 3.) 86. 87. 

Landesverweiſungen, deren Ausführung und Stra⸗ 
ſen fuͤr deren Übertretung in der Rheinprovinz, nach 
den dort vor der Publikation der V. v. 6. Maͤrz 1821. 
in Kraft geweſenen Geſetzen. (V. v. 18. Febr. 42. 9. 2.) 86. 

Landgemeinden, Verfahren bei der Wahl der ftäns 
diſchen Abgeordneten und deren Stellvertreter fuͤr 
dieſelben, fo wie bei den Wahlen der Bezirkswaͤhler 
durch die Ortswaͤhler und den Wahlen der letzteren. 
(Reglem. v. 22. Juni 42. $. 13.) 214. 

Landgemeinde⸗Ordnung, für die Provinz Werft 
phalen, v. 31. Oktbr. 1841., deren Einführung in 
den einzelnen Orten, wenn die Kommunalverhaͤltniſſe 
daſelbſt darnach umgeſtaltet ſind und beſonders die 
Einführung der neuen Kommunalbehoͤrden erfolgt iſt. 
(A. K. O. v. 13. Juni 42.) 209. — Bekanntma⸗ 
chung dieſes Zeitpunkts fuͤr die einzelnen Orte durch 
das Amtsblatt. (ebendaſ.) 209. 

Landgeſinde, in den zum ſtaͤndiſchen Verbande der Mar⸗ 
ken Brandenburg und Niederfaufig gehörenden Landes / 
theilen, deſſen Umzugstermin wird auf den 2. Jan. jeden 
Jahres beſtimmt. (A. K. O. v. 28. Juli 42.) 247. 


Jahrgang 1842. 


Landräthe, zu deren Buͤreaukoſten Finnen die Kreis- 
ſtaͤnde in dem Koͤnigreiche Preußen keine Zuſchuͤſſe 
bewilligen. (V. v. 22. Juni 42.) 211. — auch 
nicht in der Provinz Schleſien. (V. v. 7. Jan. 42.) 33. 

Landrecht, allgemeines, die den §§. 54. u. 55. Tit. 6. 
Thl. I., wegen Verjährung der Schadenerſatz-Forde⸗ 
rungen, und der ſich hierauf beziehenden Deklaration 
v. 31. März 1838. entgegenſtehenden bisherigen pros 
vinziellen und ſtatutariſchen Beſtimmungen werden 
aufgehoben (V. v. 15. Apr. 42.) 114. — Thl. I. 
Tit. 11. $. 593., wonach mit gemeinen Landleuten ein 
Kauf uͤber ihren Zuwachs nur nach Zahl, Maß oder 
Gewicht und nach den zur Zeit der Ernte marktgaͤn⸗ 
gigen Preiſen geſchloſſen werden kann, ſoll in der 
Provinz Weſtphalen nicht ferner zur Anwendung kom⸗ 
men. (A. K. O. v. 22. Mai 42.) 200. — Thl. 1. 

Tit. 12. §§. 218. 219. ff., das Verfahren mit den 
ſeit laͤnger als 56 Jahren deponirten Teſtamenten 
betreffend, deren Ergaͤnzung in Beziehung auf die 
Publikation und abſchriftliche Mittheilung der letzte⸗ 
ren ruͤckſichtlich der Vermaͤchtniſſe fiir milde Stiftun⸗ 
gen. (A. K. O. v. 22. Mai 42.) 201. — Thl. I. 
Tit. 7. $. 12., wonach keinem Bauer erlaubt ift, ſeine 
Fruͤchte auf dem Halme zu verkaufen, fol in der 
Provinz Weſtphalen nicht ferner zur Anwendung 
kommen. (A. K. O. v. 22. Mai 42.) 200. — Thl. II. 
Tit. 11. 58. 823 ff., deren Anwendung bei Außsein⸗ 
anderſetzungen Über die Nutzungen des Pfarrbenefis 
ziums in der biſchoͤflichen Dioͤzeſe von Culm. (V. v. 
3. Jun. 42.) 208. — die in demſelben (Thl. II. Tit. 
20. $. 334.) bei Beamten Verbrechen vorgeſchriebene 
Degradation iſt nur gegen Beamte im unmittelbaren 
Staatsdienſte anwendbar. (A. K. O. v. 31. Maͤrz 
42.) 179. — dieſelbe ſoll in der Verſetzung in eine 
mit geringerem Einkommen verbundene Stelle einer 
niedern Beamtenklaſſe beſtehen. (ebenda.) 179. — an 
die Stelle der in den Verordnungen v. 6. Mürz 
1821 und 2. Aug. 1834, wegen Beſtrafung von Staats; 
verbrechen und Dienſtvergehen in der Rheinpro— 
vinz, angeführten $$. 148. 149. 150. 157. 158. 159, 
160. 3. 160 b. 161. 162. 166. 176. 177. 180 — 182. 184, 
186 — 193. 207 — 211. 483 — 498. Tit. 20. Thl. II. 
deſſelben, treten diejenigen Geſetze, welche vor der 
Publikation der Verordn. v. 6. Marz 1821. dort, im 
Gerichtsbezirke des Appellationshofes zu Cöln, in Kraft 
waren. (V. v. 18. Febr. 42. . 2.) 86. — daſſelbe gilt 
hinſichtlich der $$. 178. 179. und 183. a. a. O., in 
jo fern die dort erwähnten Vergehen nicht bei Ges 
legenheit eines Aufruhrs ſtattgefunden haben. (ebendaf. 
$. 2.) 86. — dagegen bleiben die übrigen in jenen 
Berordn. angeführten Straf⸗Beſtimmungen des A. L. R. 

6 Thl. II. 


10 


Landrecht, (Fortſ.) 

Thl. Il. Dit. 20. 8. 1147 151-156, 160. 101, 105. 
167-175. 185. 196 206. 212. 213. 323 — 482. 499— 
508., mit den ſie ergänzenden eder abändernden Vor⸗ 
ſchriften, dort auch ferner in Kraft, (ebenda. $. 3. 87. 
Landrecht, Preußifches, von 1721., deſſen Beſtim⸗ 
mungen im Thl. II. Buch 4. Tit. 5. Art. 9. 68.4. 
und 5., das Verhaͤltniß des neuen Erwerbers eines 
mit Hypotheken belaſteten Grundſtuͤcks zu den Real⸗ 
berechtigten betr., find in derjenigen Landestheilen, 
wo jenes als Provinztalrecht gilt, durch das allgem. 
Landrecht für aufgehoben zu erachten. (Dekl. v. 11. 
Dezbr. 41.) 85. 

Landſchaftlicher Kreditverein des Großherzog · 
thums Poſen, nach der landſchaftlichen Kredit-Ord⸗ 
nung fuͤr daſſelbe vom 15. Dezbr. 1821., deſſen Er 
weiterung durch den noch geſtatteten Beitritt der zeit⸗ 
her nicht beigetretenen oder wieder ausgeſchiedenen 
Beſitzer adeliger Güter, innerhalb fünf Jahren, mit 
3} prozentigen Pfandbriefen. (V. v. 15. April 42.) 
180 — 190. — mit dem Ablauf dieſer fünf Jahre 
bleibt das Kreditſyſtem für alle Gutsbeſitzer 0 und 
unabändertich geſchloſſen. (ebendaſ. §. 16.) 18 
Verfahren bei Aufkündigung oder Abloͤſung der Pfand: 
briefe. (ebendaſ. $$. 13 — 16.) 183— 186, — vierpro⸗ 
zentige Pfandbriefe ſollen von dem Kreditvereine er⸗ 
ner gar nicht mehr bewilligt werden. (ebendaf. $. 5.) 
186. — Plan zur fortlaufenden Tilgung der 35 pros 
zentigen Pfandbriefe. (ebendaſ. §8. 10. 11. und 120 
182. 183. 189. 

Landſtreicher, ſiehe Vagabunden. 

Landtage, Provinzial, Kommunal Verfahren bei der 
Wahl der Abgeordneten und deren Stellvertreter zu 
denſ. (Reglement v. 22. Juni 42. $. 13.) 214. 
Landtags⸗ Abgeordnete und deren Stellvertreter, 
Verfahren bei deren Wahl. (Regl. v. 22. Juni 42.) 213. 
Landtags⸗Marſchall, als Mitglied und Vorſitzen⸗ 
der des Ausſchuſſes der Provinziab Stände. (V. v. 21. 
Juni 42. 6. 60 216. 219. 222. 225. 228. 231, 235. 239. 
Landwehr, Stiftung einer Auszeichnung für pflicht 
treue Dienſte in derſelben. (A. K. O. und Beſtim⸗ 
mungen v. 16. Jan. 42.) 89—91. — dieſelbe beſteht 
in einem kornblauen Bande mit eingewirktem Namens 
zuge Sr. Majeſtät des Königs (F. W. IV), und wird 
in einer eiſernen Einfaſſung auf der linken Bruſt ge⸗ 
tragen. lebendaſ. §. I.) 89. — fie iſt für Offiziere, 
Unteroffiziere und Wehrmaͤnner gleich. (ebendaf. H. 2.) 
89. — die uͤber den Verluſt der uͤbrigen Ehrenzeichen 
beſtehenden geſetzlichen Vorſchriften bei Vergehen fin⸗ 
den auch auf dieſe Auszeichnung Anwendung. (eben 
das. §. 11.) 91. 
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Lauſitz, Ober, Markgrafthum, fiehe Schleſien. 

Ker, die Beſtimmungen des $. 5. des Edikts 
v. 9. Oktbr. 1807., wegen geſtatteter Vererbpachtung 
des Vorwerkslandes oder einzelner Pertinenzien der⸗ 
ſelben ohne Zuſtimmung des LehnsObereigenthuͤmers, 
der Lehns- oder Fideikommißfolger, werden bis auf 
weitere Verordnung ſuspendirt. (A. K. O. v. 28. Juli 
42.) 22. 

Lehnsbeſitzer und Lehnsfolger, Sicherſelung deren 
Gerechtſame bet der geſetzmaͤßigen Verwendung von 
Abfindungs⸗Kapitalien, zufolge der 99. 10. und 
62. der V. v. 30. Juni 1834. (Dekl. v. 30. Juli 42.) 246. 

Lohnfuhr⸗ Abgabe, die durch deren Aufhebung der 
Staatskaſſe vom 1. Jan. 1842. ab entgangene Einnahme 
von 60,000 Nthlr. ſoll auf den Steuer-Erlaß der zwei 
Millionen Thaler angerechnet werden. (A. K. O. v. 
22. Novbr. 42.) 307. 

Lübeck, freie und Hanſeſtadt, Ausdehnung der Freizuͤ⸗ 
gigkeit mit derſ. auf die nicht zum Deutſchen Bunde 
gehoͤrigen Preußiſchen Provinzen. (Miniſt.⸗Erkl. v. 
3. Maͤrz 42.) 102. 

Lumpenzucker, ſiehe Zucker. 

Luſtbarkeiten, oͤffentliche, (Redouten, Maskeraden 16.) 
in der Rheinprovinz, Unterſuchung und Beſtrafung 
der dabei vorfallenden Unordnungen nach den dort 
vor der Publikation der Verordn. v. 6. Maͤrz 21. in 

Kraft geweſenen Geſetzen. (V. v. 18. Febr. 42. . 2.) 86. 

Luxemburg, Großherzogthum, tritt dem Zollſyſteme 
Preußens und der mit dieſem zu einem Zollvereine 
verbundenen Staaten bei. (Vertrag v. 8. Febr. 42.) 
92101. —desgl, der allgemeinen Muͤnz Konvention 
vom 30. Juli 1838. mit den 14 Thaler- oder 241 Gul⸗ 
denſuß, (ebendaſ. Art. II.) 97. — auch den Verab⸗ 
redungen wegen Herbeifuͤhrung eines gleichen Maß⸗ 
und Gewichtsſyſtems. (ebendaſ. Art. 11.) 97. — desgl. 
dem Zollkartel vom 11. Mat 1833. gegen den Schleich⸗ 
handel und die Defraudationen der innern Verbrauchs⸗ 
abgaben. (ebendaf. Art. 15.) 99. — desgl. der Übers 
einkunft wegen Beſteuerung des Runkelruͤbenzuckers. 
(ebendaſ. Art. 9.) 96. — Sicherung des Grenzver⸗ 
kehrs mit dem dem Koͤnigreich Belgien verbliebenen 
n des a e Art. 22.) 100. 

M. N 

Majeftät, des Staats ⸗Oberhaupts, untersuchung und 
Beſtrafung der Verbrechen und Vergehen gegen die⸗ 
ſelbe in der Rheinprovinz, im Gerichtsbezirke des Ap⸗ 
pellationshoſes zu Cöͤln. (V. v. 18. Febr. 42. 65. 1. 
und 3.) 86. 87. — Ausſchlleßung des offentlichen Vers 
fahrens in dergl. Unterſuchungen. (ebendaſ. $. A.) 87. 

Maskeraden, ſiehe Luſtbarkeiten. 
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Maßſyſtem, gleiches, den Verabredungen unter den 
zollvereinten Staaten wegen Herbeifuͤhrung deſſelben 
tritt das Großherzogthum Luxemburg bei. (Ver, 

trag v. 8. Febr. 42. Art. 1 l.) 97. e s 

Medizinal⸗Kollegien, Aufhebung der Ausfertigungs⸗ 
und Verhandlungs⸗Sporteln bei denſ. (A. K. O. und 
Verordn. v. 22. Novbr. 42.) 307. 309. 

Meilenzeiger, Unterſuchung u. Beſtrafung deren Bes 
ſchaͤdig. in der Rheinprov. (V. v. 18. Febr. 42. H. 2.) 86. 

Meſſen, Übereinkunft mit Braunſchwelg wegen des 
gegenſeitigen Verfahrens in Beziehung auf die dort 
beſtehende Markt, Gerichts, und Wechſel⸗Ordn. Mi; 

niſt.⸗Erkl. v. 7: Dezbr. und deren Bekanntmachung 
v. 23. Dezbr. 41.) 8. 13. f. nehme 

Meeßgebühren, (Meßunkoſten), wegen ders. iſt das 
Noͤthige in den Meßordnungen enthalten. (Zolltarif 
v. 18. Oktor. 42. 20 n ii i Bengt 

Militaireffekten, deren Beförderung auf den Eiſen⸗ 
bahnen von Magdeburg über Braunſchweig und Han⸗ 
nover nach Minden und Befreiung derſ. von Durch⸗ 
gangs Abgaben. (Staatsvertrag v. 10. April 41. 
Art. 8.) 48. 49. 92 0 

Militairperſonen, ausgeſchiedene, Verwirkung der 

Anteroſſizier⸗Charge ſeitens derſ.; ſiehe dieſe s 

Militair⸗Straßen, ſiehe Durch marſch' und Etap⸗ 
pen⸗Konvention. eee eee 

Miniſter des Innern, derſelbe entſcheidet in der 
Rekurs⸗Inſtanz Über Preßvergehen bel Werken über 
20 Druckbogen ſtark. (A. K. O. v. 4. Oktbr. 42.) 250. 

Wriniſterium des Königlichen Hauſes, die Lei, 
tung der Verwaltung der Domainen und Foͤrſten in 
demſelben wird dem Staatsminiſter, Grafen zu Stol⸗ 
berg Wernigerode in gleicher Weiſe Übertragen, 
wie ſolche dem in Ruheſtand verſetzten Staats miniſter 
von Ladenberg anvertraut geweſen. (A. K. O. v. 
14. Novbr. 42.) 313. Indnydy 

Mofelfchifffahrts » Abgaben, (Rekognltlonsgeld, 
Moſelzoll), deren Erhebung nach den unter den Zoll⸗ 
vereinsſtaaten getroffenen Vereinbarungen. (A. K. O. 
und Tarif v. 31. Dezbr. 41.) 18. 25. f. 

Münz⸗ Konvention, allgemeine, unter den zollver⸗ 
vereinten Staaten, v. 30. Juli 1838. — derſelben 
tritt das Großherzogthum Luxemburg mit dem 
14 Thaler oder 243 Guldenfuß bei. (Vertrag v. 
8. Febr. 42. Art. 11.) 97. 

Münzverbrechen, die Strafgeſetze des allgem. Land⸗ 
rechts hinſichtlich derſ., ſollen in Folge der A. K. O. 
v. 18. April 1835. auch ferner in der Rheinprovinz, 
in dem Gerichtsbezirke des Appellationshofes zu Coͤln, 
unverändert zur Anwendung kommen. (V. v. 18. Febr. 
42. $. 1.) S0. b 


u 
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1 i of N. 
Nachdruck, zwanzigjähriger Schutz gegen denſelben für 
dle ſchriftſtelleriſchen Werke von Johann Gottfried 
von Herder in ſämmtlichen deutſchen Bundesſtaaten. 
(Bundes Beſchluß v. 28. Juli u. Publikatjons⸗Patent 
für fämmtliche Preuß. Staaten v. 20. Sept. 42.) 299. 
National⸗Kokarde, deren Verluſt hat bei ausgeſchie⸗ 
denen Militairperſonen auch den Verluſt der Unteroffizier, 
ö Charge und aller damit verbundenen Auszeichnungen und 
Vorrechte zur Folge. (A. K. O. v. 23. April 42.) 191. 
Netto⸗Gewicht, deſſen Feſtſtellung bei zollpflichtigen 
Waaren. (Zolltarif v. 18. Oktbr. 42.) 291 — 208. 
Neu- und Kurmärkiſche Zinskoupons und Zins⸗ 
ſcheine, ſiehe Kur- u. Neumaͤrkiſche. 
Neuſtadt, im Kreiſe Gummersbach, tritt vom Stande 
der Landgemeinden in den Stand der Städte, und 
wird in Beziehung auf die Wahl der Landtags- Abs 
geordneten dem betreffenden ſtaͤdtiſchen Kollektiv⸗Ver⸗ 
bande einverleibt. (V. v. 15. Jan. 42.) 41. 
Nichtigkeitsbeſchwerde, Rechtsmittel, Zulaſſigkeit 
derſ, gegen Erkenntniſſe zweiter Inſtanz über Bagatell⸗ 
Objekte, in Anwendung der Deklar. v. 6. Apr. 1839, 
(A. K. O. v. 22 Dezbr. ALL) 16, 
Nutzungen, landes- und grundherrliche, Erweiterung 
der Kompetenz der Untergerichte zur Fuͤhrung der Un⸗ 
terſuchungen und zur Abfaſſung der Erkenntniſſe we⸗ 
gen Defraudationen derſ. (A. K. O. v. 29. Apr. 42.) 116. 
Obergerichte, Abfaſſung der Erkenntniſſe durch die 
ſelben wegen Defraudationen landes- und grundherr⸗ 
licher Nutzungen, ſowie uͤberhaupt wegen Vergehen 
gegen Finanzgeſetze, wenn von dem General-Poſtamte, 
den Regierungen oder von den Provinz⸗Steuer-⸗Direk⸗ 
tionen bereits Strafreſolute abgefaßt und auf den Rechts⸗ 
weg provozirt worden. (A. K. O. v. 29. April 42.) 116. 
Oberlaſt⸗Verbote, auf der Rheinſchifffahrt, ſiehe 
Rheinſchifffahrts⸗Akte. 5 
Ober⸗Lauſitz, Markgrafthum, ſiehe Schleſien. 
Ober⸗Präſidenten (Ober, Präfidien), Aufhebung der 
Ausſertigungs und VerhandlungeSporteln dei denſ. 
(A. K. O. u. V. v. 22. Novbr. 42.) 307. 309. — 
entſcheiden uͤber Preßvergehen bei Werken uͤber 20 
Druckbogen ſtark, unter Vorbehalt des Rekurſes an 
den Miniſter des Innern, innerhalb 10 Tagen. (A. 
K. O. v. 4. Oktbr. 42.) 250. 
Ober⸗Prokuratoren, in der Rheinprovinz, haben 
von den Erkenntniſſen erſter Inſtanz gegen Beamte 
wegen Dienſtvergehen dem betreffenden Departements— 
chef, behufs des Aggravationsrechtsmittels, Abſchrift 
einzureichen. (V. v. 18. Febr. 42. §. 5.) 87. 
b* Obli⸗ 
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Obligationen über provinz. Staatsſchulden, ſ. letztere. Pflaſtergelder, in den zollvereinten Staaten, ſiehe 


Obſervanzen, dieſelben werden, in ſofern fie den Bor 
ſchriften des Reglements uͤber das Verfahren bei den 
ſtändiſchen Wahlen entgegenſtehen, aufgehoben. (Regl. 

v. 22. Juni 42. H. 14.) 214. — ſ. auch Domkapitel. 

Öffentlichkeit, deren Ausſchließung im gerichtlichen 
Verfahren in der Rheinprovinz, im Gerichtsbezirke des 
Appellationshofes zu Cöln, wegen Staatsverbrechen u. 
Dienſtvergehen. (V. v. 18. Febr. 42. 9. 4.) 87. 

Orden pour le merite, von Friedrich dem Großen 
beſonders fuͤr das im Kampfe gegen den Feind errun⸗ 
gene Verdienſt beſtimmt, demſelben wird eine Friedens- 
Klaſſe fuͤr die Verdienſte um die Wiſſenſchaften und 
die Kuͤnſte hinzugefügt: (Stiftungs-Urkunde vom 
31. Mai 42.) 195. f 

Ordnung und Ruhe, öffentliche, die zur Aufrecht 
haltung derſ. erlaſſenen Verordnungen v. 25. Apr. u. 
17. Aug. 1835. u. 30. Septbr. 1836. ſollen in der 

NMheinprovinz, im Gerichtsbezirke des Appellationshofes 
zu Coͤln, auch ferner unverändert zur Anwendung kom⸗ 
men. (V. v. 18. Febr. 42.) 86. — ſ. auch Auflaͤufe. 

Oſterreich, Kaiſerſtaat, Übereinkunft mit demſ. zur 
Verhütung von Forſt / Jagd, Fiſch ! und Feldfreveln 
an den gegenſeitigen Landesgrenzen. (Miniſt. Erkl. 
v. A. März u. Bekanntmach. v. 19. Apr. 42.) 112. 

Patrimonialgerichte, Anordnungen fuͤr die ſichere 
Unterbringung deren Depoſitorien und Gefangenen, 
wo der Neubau von gewoͤlbten Depoſitalgelaſſen und 
von Civil⸗ und Kriminalgefängniffen unterbleiben kann. 
(A. K. O. v. 16. Septbr. 42.) 249. 

Pfandbriefe, des landſchaftlichen Kreditvereins des 
Großherzogthums Poſen, deren Ausfertigung zu 33 
Prozent fuͤr die demſelben innerhalb 5 Jahren noch 
beitretenden Beſitzer adeliger Guͤter. (V. v. 15. Apr. 
42.) 180 — 190. — vierprozentige ſollen von dem vor; 
gedachten Kreditvereine gar nicht mehr bewilligt wer⸗ 
den. (ebendaf. §. 15.) 186. — Verfahren bei Aufkuͤn⸗ 
digung od. Abloͤſ. derſ. (ebendaſ. $$. 1316.) 183186. 

Pfandſchaften, im Herzogthume Berg und der Herr⸗ 
ſchaft Broich vor dem Jahre 1810 entſtanden, deren 
Ein / oder Abloͤſung innerhalb 5 Jahren. (V. v. 16. 
Jan. 42.) 75. f ö } 

Pfarrer, katholiſche, in der biſchoͤflichen Dioͤzeſe Culm, 
bei Auseinanderſetzungen zwiſchen denſelben und de⸗ 
ren Nachfolgern oder den Erben verſtorbener katholi⸗ 
ſcher Pfarrer, Über die Nutzungen des Pfarrbeneſiziums 
ſollen die Vorſchriften des A. L. R. Thl. II. Tit. 11. 
5. 823. ff. überall zur Richtſchnur dienen. (V. v. 
3. Juni 42.) 208. 


Zollvereinsvertraͤge. 5% Hege 

Pfunde, ſiehe Zoll⸗ Pfunde. 7 

Polizeiliche Verfügungen, jeder Art, Beſchwerden 
uͤber ſolche, ſie moͤgen die Geſetzmaͤßigkeit, Nothwen⸗ 
digkeit oder Zweckmaͤßigkeit derſelben betreffen, gehöͤ⸗ 
ren vor die vorgeſetzte Dienſtbehoͤrde. (G. v. II. Mai 
42.) 192 — 194. — der Rechtsweg in Beziehung auf 
ſolche iſt nur dann zuläflig, wenn die Verletzung eines 
zum Privateigenthume gehoͤrenden Rechts behauptet 
wird. (ebendaſ.) 192. f. — desgl. uͤber die zu leiſtende 
Entſchädigung für Eingriffe in Privatrechte durch ſolche. 
(ebendaſ. §. 4.) 193. — die Vorſchriften der Verord. 
vom 20. Dezbr. 1808. $$. 38. bis 40. werden hiernach 
aufgehoben. (ebendaſ. §. 7.) 104. 

Polizei⸗Ordnung für die Hafen zu Colbergermuͤnde, 
Stolpmuͤnde und Ruͤgenwaldermuͤnde (v. 29. Apr. 42.). 
203 — 207. 

Polizei⸗Verordunngen, landesherrliche, Unterſu⸗ 
chung und Beſtrafung deren verhinderter Publikation 
in der Rheinprovinz, nach den vor der Publikation der 
Verordn. v. 6. Maͤrz 21. dort in Kraft geweſenen Ge; 

ſetzen. (V. v. 18. Febr. 42. H. 2.) 86. 

Pommern, Provinz (Herzogthum und Fuͤrſtenthum 
Ruͤgen), Bildung eines Ausſchuſſes der Provinzial 
Stände derſ. (V. v. 21. Juni 42.) 221 — 223. — 

Vertretungen im Stande der Ritterſchaft, in näher 
rer Beſtimmung des 5. 5. lit. d. der Kreisordnung 
ve 17. Aug. 1825. (V. v. 13. Dezbr. 41.) 15. 

Portofreiheit, in Feuer⸗Sozietaͤts Angelegenheiten der 
Provinz Schleſien. (Feuer Soziet.⸗Reglements vom 
6. Mai 42.) 118. 145. 

Poſen, Provinz, (Großherzogthum), Bildung eines 
Ausſchuſſes der Provinzial; Stände derſ. (V. v. 21. 
Juni 42.) 227 — 229. — Erweiterung des landſchaft, 
lichen Kreditvereins fuͤr dieſelbe, nach der landſchaftli⸗ 
chen Kredit-Ordnung für dieſelbe v. 15. Dezbr. 1821., 
durch den noch geſtatteten Beitritt der zeither demſ. 
nicht beigetretenen oder aus demſ. wieder ausgeſchie⸗ 
denen Beſitzer adeliger Guͤter, innerhalb fuͤnf Jahren, 
mit 32 prozentigen Pfandbriefen. (V. v. 15. Apr. 42.) 
180 — 190. — mit dem Ablaufe dieſer fünf Jahre bleibt 
das Kreditſyſtem fuͤr alle Gutsbeſitzer völlig und un: 
abaͤnderlich geſchloſſen. (ebendaſ. 9. 16.) 187. — Ber: 
fahren bei Auftündigung oder Abloͤſung der Pfand: 
briefe. (ebendaſ. $$. 13 — 16.) 188 — 186. — vierpro⸗ 
zentige Pfandbriefe ſollen von dem Kreditvereine fer. 
ner gar nicht mehr bewilligt werden. (ebendaſ. §. 15.) 
186. — Plan zur fortlaufenden Tilgung der 3; pro⸗ 
zentigen Pfandbriefe. (ebendaſ. $$. 10 — 12.) 182. 


183. 189. 
Poſt⸗ 
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Poſtdefraubationen, ruͤckſichtlich der von dem Ge⸗ 
neral-Poſtamte wegen derſ. abgefaßten Strafreſolute 
koͤnnen, im Falle der Provokation auf den Rechts- 
weg, nur die Obergerichte die Erkenntniſſe abfaſſen. 
(A. K. O. v. 29. April 42.) 116. 

Poſtſendungen, mit den Eifenbahnen von Magde⸗ 
burg über Braunſchweig und Hannover nach Mins 
den, Abkommen daruͤber mit Braunſchweig u. Hannover. 
(Staatsvertraͤge vom 10. April 41. Art. 7. u. 9.) 49. 54. 

Präkluſiv⸗Friſt, ſechsmonatliche, zur Einloͤſung der 
älteren Kur- und Neumaͤrkiſchen Zinskoupons und 
Zinsſcheine aus der Zeit vor dem 1. Jan. 1822. (A. 
K. O. v. 5. Jan. 42.) 32. — fuͤnfjaͤhrige, fuͤr die 
Eins oder Ablöfung der im Herzogthum Berg und 
der Herrſchaft Broich vor dem Jahre 1810. entſtan⸗ 
denen Pfandſchaften. (V. v. 16. Jan. 42.) 75. 

Prämien, ſ. Feuerloͤſchungspraͤmien und Brandſtifter. 

Preßvergehen, die bisherigen Strafgeſetze gegen dies 
ſelben, und namentlich die Beſtimmungen im Art. 
XVI. Nr. 2. u. 3. des Cenſur⸗Edikts v. 18. Oktbr. 
1819. bleiben auch in Beziehung auf diejenigen Buͤ⸗ 
cher in Kraft, welche fortan von der Cenſur befreit 
ſind. (A. K. O. v. 4. Oktbr. 42.) 250. — Straf⸗ 
u. Rekurs⸗Verfahren ruͤckſichtlich derſ. (ebendaſ.) 250. 

Preußen, Provinz, (Königreich), Bildung eines Aus: 
ſchuſſes der Provinzial⸗Staͤnde derſ. (V. v. 21. Juni 
42.) 215 — 217. — Befugniſſe deren Kreisſtande, 
Ausgaben zu beſchließen und die Kreiseingeſeſſenen 
dadurch zu verpflichten. (V. v. 22. Juni 42.) 211. 
— Verſagung und Entziehung der buͤrgerlichen Eh⸗ 
renrechte für beſcholtene Perſonen in derſ., in Erlaͤu⸗ 
terung und Modiſizirung der Dekl. v. 6. April 1823. 
und der Zuſammenſtellung der Ergänzungen‘ zur aͤlteren 
Staͤdteordn., v. . Juli 1832. (V. v. 18. Dezbr. 41.) 30. 

Prinzeſſin⸗ Steuer, herkoͤmmliche, wird den Unter⸗ 
thanen bei Vermählung der Prinzeſſin Marie, Koͤnigl. 
Hoheit, erlaſſen. (A. K. O. v. II. Mai 42.) 178. 

Privatrechte, Geſtattung des Rechtsweges uber Eins 
griffe in dieſelben durch polizeiliche Verfügungen und 
über die dafür zu leiſtende Entſchaͤdigung. (G. v. 
11. Mai 42. 6. 4.) 193. 

Provinzial: Behörden, (Polizei und Finanzbe⸗ 
hoͤrden.) — Aufhebung der Ausfertigungs- und Ver⸗ 
handlungs⸗Sporteln bei denſ. (A. K. O. u. V. v. 22. 
Nopbr. 42.) 307. 309. — die in der Verordn. uͤber deren 
verbeſſerte Einrichtung v 26. Dezbr. 1808. § . 38 — 40. ent / 
haltenen Beſtimmungen, betr. die Ausführung polizei— 
licher Verfügungen und die Geſtattung des Rechts⸗ 
weges gegen ſolche, werden aufgehoben. (G. v. 11. Mai 
42. $. 7.) 194. — f ferner Oberpräfidenten, Regie⸗ 
rungen c. N 
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Provinzial: Schulden, vom Staate N 
ſiehe Staatsſchulden. 
Provinzial⸗Stände, ſiehe letz. 
Provinzial⸗Steuerdirektionen, ſiehe 16. 
Prozeſſordnung, f. Gerichtsordn., allgemeine, J. Thl. 


O. 


Oneruliren, hartnaͤckiges, Unterſuchung und Beſtra⸗ 
fung deſſen heimlicher Beguͤnſtigung in der Rhein⸗ 
provinz, nach den vor der Publikation der Verordn. 
v. 6. März 1821. dort in Kraft geweſenen Nen. 
(V. v. 18. Febr. 42. §. 2.) 86. 


N. 


Rechtspflege, ſiehe Gerichtsbarkeitsverhäftniffe. 

Rechtsverfahren, (gerichtliches Verfahren, Rechts⸗ 
weg) — in Beziehung auf polizeiliche Verfuͤgun⸗ 
gen, wenn die Verletzung eines zum Privateigenthum 
gehörigen. Rechts behauptet wird. (G. v. 11. Mai 
42.) 192. — desgl. über die zu leiſtende Entfchädi, 
gung fuͤr Eingriffe in Privatrechte durch ſolche Ver⸗ 
fuͤgungen. (ebendaſ. § 4.) 192. — die Vorſchriſten 
der V. v. 26. Dezbr. 1808. 58. 38 — 40. werden hier⸗ 
nach aufgehoben. (ebendaſ. §. 7.) 194. — Provoka⸗ 
tion auf daſſelbe gegen Strafreſolute des General⸗ 
Poſtamts, der Regierungen und der Provinzial 
Steuer;Direktionen, und Abfaſſung der Erkenntniſſe 
durch die Obergerichte. (A. K. Ol v. 29. April 1842.) 
116. — in Feuer⸗Sozietaͤts⸗Angelegenheiten der Pros 
vinz Schleſien. (Feuer⸗Sozietaͤts⸗Reglem. v. 6. Mai 
42.) 140. 164. f. — findet gegen die angeordnete 
Feſtſtellung des Preiſes durch Sachverſtaͤndige ‚für 
eine uͤbernommene Apotheke nicht ſtatt. (A. K. O. 
v. S. März 1842.) 112. — Rheiniſches, Ausſchließung 

der Offentlichkeit in demf. bei den Verhandlungen 
uͤber Staatsverbrechen und Dienſtvergehen. (V. v. 
18. Febr. 42. 6. 4.) 87. 

Nedonten, ſiehe Luſtbarkeiten. 

Regierungen, Aufhebung der Ausfertigungs⸗ und 
Verhandlungs⸗Sporteln bei denſ. (A. K. O. und 
V. v. 22. Novbr. 42.) 307. 309. — wenn gegen 
deren Strafreſolute über Defraudationen landes und 
grundherrlicher Nutzungen, ſo wie uͤberhaupt wegen 
Vergehen gegen Finanzgeſetze, auf den Rechtsweg 
provozirt wird, ſo ſteht nur den Obergerichten die 
Abfaſſung des Erkenntniſſes zu. (A. K. O. v. 29 
April 42.) 116. — ertheilen die Erlaubniß zur Er⸗ 
richtung von Waſſer⸗Heilanſtalten. (A. K. O. v. 21. 
Juli nebſt Reglem. v. 15. Juni 12.) 243. — in 
der Provinz Preußen, beſtaͤtigen die Beſchluͤſſe der 
Aue uͤber Beſtreitung von Ausgaben durch 

Bei 
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Regierungen, (oct.. ) 
Beitrage c. der Kreiseingeſeſſenen. (V. v. 22. Juni 
42.) 211. — desgl. in der Provinz Schlefien. (V. 
v. 7. Jan. 12.) 33. — erthellen die Genehmi⸗ 
gung zu den Dispoſitlonen der Krelsſtaͤnde uber die 
Nutzungen und Erſparniſſe der Kreis Kommunalfonds. 
(ebendaſ.) 33. 211. — 1. auch Provinzialbehoͤrden. 
Neiſekoſten, deren Vergütung mit 15 Sgr. pro Meile 
in Koͤnigl Dienſtangelegenheiten für diejenigen Ber 
amten, welche nicht zum Reiſen mit Extrapoſt be⸗ 
kechtigt find, und Abänderung des $. 12. der V. v. 
28. Juni 1825. darnach. (A. K. O. v. 30. Juli 42.) 247. 
RNekognitionsgebühr, Rekognitionsgeld, ſiehe Schiff 
fahrtsabgaben. ne 5 
Nekursverfahren in Straſſachen wegen Preßver⸗ 
gehen bei Werken über 20 Druckbogen ſtark. (A. 
K. O. v. 4. Oktbr. 42.) 250. — in Feuer⸗Soziet. 
Angelegenheiten der Provinz Schtefien. (Feuer⸗So⸗ 
ee eglements v. 6. Mai 1842.) 140, 164. f. — 
ſtehe auch Rechtsverfahren. 1 80 
Neuß⸗Plauen, jün gerer Linie, Fuͤrſtenthum, (Reuß, 
Schleiz, Reuß⸗Lobenſtein und Ebersdorf, einſchließlich 
der gemeinſchaftlichen Herrſchaft Gera). — Überein⸗ 
kunft mit demſelben wegen gegenſeitigen Schutzes bei⸗ 
derſeitiger Unterthauen gegen den fälfchlichen Gebrauch 
gewerblicher Waaxrenbezeichnungen, nach den Anord⸗ 
nungen des dieſſeitigen Geſetzes v. 14. Juli 1840, 
(Miniſt.Erkl. ö. 5. Oktbr. und Bekanntmachung v. 
. Nopbr. 42.) 311. in 
Mezeſſe, im Reſſort der General⸗Kommiſſtonen, ſ. letzt. 
Mheinprovinz, Bildung eines Ausſchuſſes der Pro, 
vinzial⸗ Stände derſ. (V. v. 21. Juni 2.) 238 — 
241. — im Gerichtsbezirke des Appellationshofes zu 
Cöln, Abänderung der Vorſchriften der A. K. O. v. 
6. März 1821. und vom 2. Auguſt 1834. uber die Un: 
terſuchung und Beſtrafung der Verbrechen und Ver⸗ 
gehen gegen den Staat und deſſen Oberhaupt und 
der Dienſtvergehen der Beamten. (VB. v. 18. Febr. 
42.) 86— 88. — es kommen darin auch ferner un⸗ 
verändert zur Anwendung die A. K. O. v. 18. April 
1835., die Beſtrafung der Muͤnzverbrechen nach den 
Beſtimmungen des A. L. R. betr. — die A. K. O. 
v. 25. April 1835., betr. die Beſtellung des Kammer⸗ 
gerichts zum ausſchließlichen Gerichtshofe der Mor 
narchle wegen Verbrechen wider die Verfaſſung, df- 
fentliche Ruhe ic. — und die V. v. 17. Auguſt 1835. 
und 30. Septbr. 1836., betr. die Aufrechthaltung der 
offentlichen Ordnung und das Unterſuchungsverfah⸗ 
‚zen wegen Aufruhr und Tumults. (B. v. 18. Febr. 
42. b. I.) 86. — Führung der durch die in derſ. 
beibehaltenen Beſtimmungen des A. L. R. Tit. 20. 


Sachregiſter. 1842. 


Mheinprovinz, (Fertſ. ) i 
Thl. Il. begruͤndeten Unterſuchungen nach den in der 
Rheiniſchen Strafprozeßordnung fur zuchtpolizeiliche 

Vergehen gegebenen Vorſchriften. (ebendaſ. §§. 3. u. 
7.) 87. 88. — Ausſchließung der Offentlichkeit im 
gerichtlichen Verfahren wegen Verbrechen der belei⸗ 
digten Maſeſtät. (89. 196 — 206. Tit. 20. Thl. II. d. 
A. L. R.) und wegen Dienſtvergehen der Beamten. 
(ebendaſ. § 4.) 87. — Beſtimmung der Termine zur 
Zahlung der Kaufgelder im Subhaſtationsverfahren. 
(A. K. O. v. 11. Dezbr. 41.) 15. — ſiehe auch 
Straf⸗Prozeßordnung, Rheiniſche. ö 

Mheinſchifffahrts⸗ Abgaben (Rekognitionsgeld, 
Rheinzoll), deren Erhebung nach den unter den Zolls 
vereinsſtaaten getroffenen Vereinbarungen. (A K. O. 
und Tarif v. 31. Dezbr. 41.) 18 - 26. 

Mheinſchifffahrts⸗Akte, vom 31. Maͤrz 1831., Ab- 
Anderung des Art. 90. derſ. in Beziehung auf die 
jaͤhrliche Abordnung von Bevollmächtigten der Rheins 

uferſtaaten zur Central⸗Kommiſſion in Mainz, durch 
den Supplementar- Art. XIV., laut Protokolls vom 
21. Septbr. 1840. (Genehm Urt: v. 8: Oktbr. 1841.) 
29. — SupplementarsArt. XV., laut Protokolls v. 
21. Septbr. 1840., die Feſtſetzung der Ausnahmen 
von dem Oberlaſt⸗Verbote durch die Central⸗Kommiſ⸗ 
ſion betr. (Genehm. ⸗Urk. v. 8. Oktbr. 41.) 29, 

Nichter, deren Zahl in der Rheinprovinz, im Gerichts 
bezirke des Appellationshofes in Coͤln, bei Abfaffung 
der Erkenntniſſe erſter und zweiter Inſtanz uͤber ein 
nach den Beſtimmungen des A. L. R. zu beurthei⸗ 
lendes Verbrechen. (V. v. 18. Febr. 42. §. 6.) 87. 

Nitterſchaft, der Provinz Pommern, Vertretung 
einzelner Mitglieder derſ, auf den Kreistagen, nach 
g. 5. lit. d. der Kreisordnung v. 17. Auguſt 1825. 
(V. v. 13. Dezbr. 41.) 15. n 

Nügenwaldermünde, Polizeiordnung für den dor⸗ 
tigen Hafen (v. 29. April 42.) 203 — 207. 

Nuheſtörungen, öffentliche und nächtliche, (Schwär; 
mereien, Beunruhigungen der Einwohner eines Orts) 
deren Unterſuchung und Beſtrafung in der Rheins 
provinz, nach den dort vor Publikation der Verord. 
v. 6. Marz 1821. in Kraft geweſenen Geſetzen. (V. 
v. 18. Febr. 42. §. 2.) 86. — ſiehe auch Aufläufe. 

Nunkelrübenzucker, Übereinkunft unter den zollver⸗ 
einten Staaten wegen deſſen Beſteuerung, v. 8. Mai 
1841., — derſelben tritt das Großherzogthum Luxem- 
burg bei. (Vertrag v. 8. Febr. 42. Art. 9.) 96. 


S. 


Sachſen, Provinz, Bildung eines Ausſchuſſes der Pro⸗ 
vinzialſtände derſelben. (V. v. 21. Juni 42.) 230—232, 
Sachſen⸗ 


Sahregiften»- 


Sacfen-Koburg-Gotha, Herzogthum, anderweite 
Durchmarſch- und Etappen-Konvention mit demſelben 
auf zehn Jahre. (Minift -Erkt. v. 10. Jan. und Bes 
kanntmachung v. 27. Jan. 42.) 35 — 43. ' 

Salz, Herabſetzung des Verkaufspreiſes von 15 Rebe. 
auf 12 Rthlr. für die Tonne, in den Salzniederla⸗ 
gen der Monarchie. (A. K. O. u. V. v. 22. Novbr. 
1842.) 307. 308. 310. — bei den ſchon ermäßigten 
Preiſen fuͤr das Salz zur Viehfuͤtterung und zum 
Gebrauche bei einigen inländifchen Gewerben behaͤlt 
es fein Bewenden. (ebendaſ.) 310. — Erhöhung der 
Preiſe fuͤr daſſelbe in den zum Thuͤringſchen Zoll: 
und Handelsvereine gehoͤrigen Kreiſen Schleuſingen 
und Ziegenruͤck. (A. K. O. v. A. Jan. 42.) 31. — 
deſſen Debit in und nach den zolvekeinten Re 
ſiehe Zollvereinsvertraͤge. 

Schadenserſatz (Entſchaͤdigung), Anwendung der in 
den §§. 51. und 55. Tit. 6. Thl. J. und in der ſich 
darauf beziehenden Deklaration v. 31. März 1838. 
fuͤr deſſen Forderung beſtimmten Verjährungsfriſt, 
mit Aufhebung der denſelben entgegenſtehenden pro— 
vinziellen und ſtatutariſchen Beſtimmungen. (V. v. 
15. April 42.) 114. — für, Eingriffe in Privatrechte 
durch polizeiliche Verfuͤgungen. (G. v. 1. Mai ae. 
$. 4.) 193. 

Schandſchriften, Unterſuchung und Beſttafüng de⸗ 
ren Verkaufs und Verbreitung in der Rbernprdennz. 
(V. v. 18. Febr. 42. §. 3.) 87. 

Schifffahrts⸗ Abgaben, bei dem Transport von 
Waaren auf der Eibe, der Weſer, dem Rhein und 
deſſen Nebenfluͤſſen (Moſel, Main und Neckar), hin 
ſichts derſ. bewendet es im Allgemeinen bei den in 


der Wiener Kongreß⸗Akte enthaltenen Beſtimmungen, 


oder den, auf den Grund derf., über die Schifffahrt 
auf einzelnen dieſer Stroͤme bereits abgeſchloſſenen 
Übereintünften. (Zolltarif für die Jahre 1843., 1844. 
und 1845. v. 18. Oktbr. 42.) 294. deren Erhebung 
am Rhein und an der Moſel, nach den unter den 
den Zollvereinsſtaaten getroffenen Vereinbarungen. 
(A. K. O. nebſt Tarif v. 31. Dezbr. AL) 18 — 26. — 
ſiehe auch Zollvereinsvertraͤge. a N 

Schleichhandel, ſiehe Zollkartel. 

Schleſien, Provinz, (Herzogthum, nebſt der Gra- 
ſchaft Glatz und dem Preußiſchen Markgrafthum 
Oberlauſitz.), — Bildung eines Ausſchuſſes der Pro⸗ 
vinzialſtände derſ. (V. v. 21. Juni 42.) 224 — 226. 
— Befugniſſe der Kreisſtände in derſ., Ausgaben zu 
beſchließen und die Kreiseingeſeſſenen dadurch zu ver⸗ 

pflichten. (V. v. 7. Jan. 42.) 33. — Feuer⸗Sozlet. 
Reglem. für die Städte ders, mit Ausſchluß der 


Stadt Breslau. (v. 6. Mai 42.) 144 — 169. — Auf. 


1842. 15 
Schleſien, (Fortſ.) A 
loͤſung der fuͤr dieſelben bioher beſtandenen Feuer, 
Sozietaͤten und Ausführung des vorgedachten neuen 

Reglements. (V. v. 6. Mai 42.) 175 — 178. — 
Feuer Sozietaͤts, Nigtement fuͤr das geſammte platte 

Land derſ., mit Einſchluß der im Sorauer Kreiſe 
belegenen Doͤrfer Haaſel und Zilmsdorf. (v. 6. Mai 

42.) 117 — 144. — Aufloͤſung der für, daſſelbe bisher 
beſtandenen Feuer -Sozietaͤten und Ausführung des 
vorgedachten neuen Reglements. (V. v. 6. Mai 42.) 
170 — 174. — ſ. auch Breslau, Stadt. 
Schleuſingen, Kreis, zum Thuͤringſchen Zoll: und 
Handelsverelne gehörig, Erhöhung der Salzpreiſe in 
demſ. (A K. O. v. 4. Jan. 42.) 31. 

Schlöſſer, Koͤnigl., zur Reſidenz des Landesherrn bei 
ſtimmt, Unterſuchung u. Beſtrafung der darin verübten 
gemeinen Verbrechen in der Rheinprovinz. (V. v. 10. 
Febr. 42. F. 3.) 87. 

Schriften, ſiehe Druckſchriften. 

Schulden, provinzielle, vom Staate bsenanmen, 
ſiehe Staatsſchulden. 

Schulkollegien, Provinzial, Aufhebung der Ans, 
fertigungs; und Verhandlungs-Sporteln bel 
(A. K. O. und V. v. 22. Novhr. 42.) 307, 309% 

Selbſthülfe, unerlaubte, deren Unterſuchung und Ber 
ſtrafung in der e nach den vor der Pu⸗ 
blikation der Verordn. v. 6. Marz 1821. dort in 
Kraft geweſenen Geſetzen. (V. v. 18. Febr. 42. 9.200 80. 

Sicherheit, depoſitalmaßige, ſiehe letztere. 

Siibermünzen, der ſaͤmmtlichen Zollpereinsſtaaten, 
deren Annahme, mit Ausnahme der Scheidemünze, 
bei den Zollgefällen. (Zolltarif v. 18. Ottbr. ie 
298. — ſiehe auch MünzKonventiom, allgemeine. } 

Spielkarten, Verbot der Einfuhr ꝛc. in die zollvereinten 
Staaten, ſiehe Zollvereinsverträge. 

Sportelfreibeit, (Gebühren- Freiheit), für Publika- 
tion und abſchriftliche Mittheilung der ſeit langer als 
56 Jahren deponirten Teſtamente, in Beziehung auf 
Vermaͤchtniſſe fuͤr milde Stiftungen. (A. K. O. v. 
22. Mai 42.) 201. — in Feuer⸗Sozletaͤts⸗Angelegen⸗ 

heiten der Provinz Schlejien. (Feuer Soziet. fee 
ments v. 6. Mai 42.) 118. 145. rk): 

Sporteltaxordnung, für’ die Provinzials wen 
tungs, Behörden, v. 25. April 1825., die nach 6. 6 
bis 13. derſ. zu entrichtenden Kusfertigunge: und Ben 
handlungs⸗Sporteln ſollen vom 1. Jan. 43. ab nicht 
weiter erhoben werden. (A. K O. u. V. v. 2. Novbe 
42.) 307. 309. 

Staatsdiener, (Staatsbeamte), fiehe, Beamte. 

Staatshaushalt, ruͤckſichtlich deſſelben wird alles 

vor von, ſämmtlichen Departementschefs. eine ſtrenge 

Spar⸗ 


16 


Staatshaushalt, (Fortſ.) 

Sparſamkeit in allen Verwaltungszweigen erwartet. 
(A. K. O. v. 2. Novbr. 42.) 308. 

Staatsſchulden, provinzielle, vom Staate uͤbernom⸗ 
men, Annahme der Obligationen uͤber dieſelben als 
depoſitalmäßige Sicherheit. (A. K. O. v. 16. Septbr. 
42.) 249. — Hauptverwaltung derſ., ſiehe letztere. 

Staatsſchuldſcheine, deren Konvertirung von 4 auf 
31 Prozent Verzinſung. (A. K. O. v. 27. Märy 42.) 
105. — Prämien: Bewilligung bei derſ. (ebendaſelbſt 
$. 3.) 106. — konvertirte, ſollen innerhalb der erſten 
vier Jahre nicht verlooſt, vielmehr der Bedarf für 
den Staatsſchulden-Tilgungsfonds durch Ankauf be⸗ 
ſchafft werden. (ebendaf. §. A.) 106. 

Staatsverbrechen, deren Unterſuchung und Beſtra⸗ 
fung in der Rheinprovinz, im Gerichtsbezirke des 
Appellationshofes zu Cöln. (VB. v. 18. Febr. 42.) 
86 —88. 

Stadtämter, Ausſchließung beſcholtener Perſonen von 
der Stimmfäͤhigkeit und Wählbarkeit fuͤr ſolehe. (V. 
fuͤr die Prov. Preußen v. 18. Dezbr. 41.) 30. — 
desgl. in der Stadt Breslau. (A. K. O. v. 23. April 
N u e | 

Städte, zu ſtaͤndiſchen Kollektiv⸗Stimmen berechtigt, 
Verfahren bei der Wahl der ſtaͤndiſchen Abgeordneten 
und deren Stellvertreter fuͤr dieſ., fo wie bei den 
Wahlen der Ortswaͤhler in denſ. (Reglement v. 22. 
Juni 42. . 13.) 214. f 

Städte⸗Ordnung, ältere, vom 19. Novbr. 1808., naͤ⸗ 
here Beſtimmungen über die buͤrgerl. Rechte beſcholtener 
Perſonen nach derj., der Dekl. v. 6. April 1823. und 
der Zuſammenſtellung der Ergänzungen v. 1. Juli 
1832., in der Provinz Preußen. (V. v. 18. Dezbr. 
A1.) 30. f. — desgl. in der Stadt Breslau. (A. K. 
O. v. 23. April 42.) 115. 

Städte: Ordnung, revidirte, vom 17. März 1831., 
deren Verleihung an die Stadt Exin, im Großherzog? 
thum Poſen. (A. K. O. v. 29. April 42.) 192. 

Stadtverordneten⸗Verſammlung, kann beſcholte⸗ 
nen Perſonen das Buͤrgerrecht verſagen und entziehen, 
auch bei der Beſſerung dieſer daſſelbe denſ. wieder ers 
theilen laſſen. (V. für die Provinz Preußen v. 18. 
Dezbr. Al.) 31. — desgl. für die Stadt Breslau. 
(A. K. O. v. 23. April 42.) 115. — iſt befugt, auf 
Perſonen jener Art die Beſtimmungen der 95. 202— 
204. der St. O. v. 19. Nov. 1808. in Beziehung auf 
ſtaͤrkere Konkurrenz derſ. zu den Gemeinlaſten anzu⸗ 
wenden. ‚(ebendaf.) 31. 115. 

Stände, Kreis /, ſiehe Kreisſtaͤnde. 

Stände, Provinzial, Bildung von Ausſchuͤſſen aus 

denſelben, um ſolche in der Zwiſchenzeit von einem 
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Sachregiſter. 1842. 


Stände, (Fortſ.) Mary 
Landtage zum andern in geeigneten Fallen zu berufen 
und ſich in wichtigen Landes Angelegenheiten ihres 
Raths zu bedienen. (Verordnungen v. 21. Juni 42. 
5. l. u. 4.) 215. 216. 218. 221. 224. 227. 230. 233. 
238. — durch dieſelben erleidet die verfaſſungsmaͤßige 
Wirkſamkeit der Provinzial Stände keine Beeintraͤch⸗ 
tigung. (ebendaſ. §. 2.) 215. u. f. — Eintritt und 
Dauer der Wirkſamkeit dieſer Ausſchuͤſſe. (ebendaſ. 
95. 3. 4. u. 8.) 215. 216. 217. 218. 220. 221. 223. 
224. 226. 227. 228. 230. 232. 233. 236. 238. 240. — 
Zahl deren Mitglieder und Vorſitzender des Ausſchuſ⸗ 
ſes der Landtags⸗Marſchall. (ebendaſ. 99. 5. u. 6.) 
216. 219. 222. 225. 228. 231. 234. 235. 239. — Ver⸗ 
fahren bei der Wahl deren Mitglieder und Allerhoͤchſte 
Beſtaͤtigung derſ. (ebendaſ. $. 7.) 216. 219. 222. 225. 
228. 231, 236. 240. — Wahrnehmung der außer dem 
Landtage vorkommenden Geſchäfte ſtaͤndiſcher Verwal— 
tung durch dieſelben. (ebendaf. §. 9.) 217. 220. 223. 
226. 229. 232. 236. 240. — Aufbringung der Koſten 
fur dieſelben in derſ. Art, wie die allgemeinen Land⸗ 
tagskoſten. (ebendaſ. §. 10.) 217. 220. 223. 226. 229. 
232. 237. 241. — Bildung eines ſolchen ſtaͤndiſchen 
Ausſchuſſes in dem Koͤnigreiche Preußen. (V. v. 
21. Juni 42.) 215 — 217. — desgl. in der Kurs u. 
Neumark Brandenburg und dem Markgraſthum 
Niederlaufib- (V. v. 21. Juni 42.) 218 — 220. 
— desgl. in der Provinz Pommern. (V. v. 21. Juni 
42.) 221 — 223. — desgl. in dem Herzogthum Schle⸗ 
fien, der Graſſchaft Glatz und dem Preußiſchen 
Markgrafthum Oberlauſitz. (V. v. 21. Juni 42.) 224 
220. — desgl. in der Provinz Poſen. (V. v. 
21. Juni 42.) 227 — 229. — desgl. in der Provinz 
Sachſen. (V. v. 2. Juni 42.) 230 — 232. — desgl. 
in der Provinz Weſtphalen. (V. v. 21. Juni 42.) 
233 — 237. — desgl. in der Rheinprovinz. (V. 
v. 21. Juni 42.) 238 — 241. — in der Rheinpro⸗ 
vinz, dem nach der Verordn. v. 13. Juli 1827. beſte⸗ 
henden Koflektivverbande der Städte Deutz, Mühl 
heim am Rhein, Gladbach ꝛc. wird der zeither im Stande 
der Landgemeinden vertretene Ort Neuſtadt, im Guns 
mersbacher Kreiſe, einverleibt. (V. v. 15. Jan. 42) AA. 
Ständiſche Wahlen, Verfahren bel denſ. (Regle— 
ment v. 22. Juni 42.) 213. — in Beziehung auf 
zehnjaͤhrigen Grundbeſitz. (ebendaſ. $. 12.) 214. — 
desgl. bei den Wahlen der Mitglieder der Ausſchuͤſſe 
der Provinzialſtaͤnde u. Allerhoͤchſte Betätigung derf. 
(Verordnungen v. 21. Juni 42. $. 7.) 216. 219. 222. 
225. 228. 231. 236. 240. a 
Statuen, öffentliche, ſiehe Denkmale. 
Stempelfreiheit, in Feuer ⸗Sozietäts⸗Augelegenheiten 
der 


Sachregiſter. 1842. 


Stempelfreiheit, (Fortf.) Mi ee 
der Provinz Schleſlen. (Feuer⸗Soztet Reglements v. 
Mail 42.) 118. 143. fie Publikation und abs 
ſchriftliche Mitthellung der ſeit länger als 56 Jahren 
deponirten Teſtamente, in Beziehung auf Vermaͤcht⸗ 
niſſe fuͤr milde Stiftungen. (A. K. O. v. 22. Mai 
420% 0. pi 

Etenerantliches Verfabren ruͤckſichtlich der auf den 
Eiſenbahnen von Magdeburg uber Braunſchweig und 
Hannover nach Minden ein- und ausgehenden Waa— 
ren und Effekten. (Staatsvertrage v. 10. April Al. 
Art. 7. 5. u. 14.) AN. 51. 56. 

Steuer⸗Defrandationen, deren Unterſuchung und 
Beſteafung durch die Untergerichte, in Erweiterung der 
Kompetenz der letztern. (AK O v 20. April 42.) 116. 

Steuer⸗Direktionen, Provinzial, wenn gegen deren 
Strafreſolute wegen Defraudatlonen auf den Rechts⸗ 
weg provozirt wird, ſo ſteht nur den Obergerichten 
die Abfaſſung des Erkenntniſſes zu. (A. K. O. v. 
29. April 42.) 116. e ed des 

Stener⸗Erlaß, von zwei Millionen Thalern, deſſen 
Gewährung durch die Aufhebung der Abgabe von 
Miethskutſchern und Lohnſuhrleuten, desgl der Aus⸗ 
fertigungss und Verchandlungsſporteln bei den Pro- 
vinzial⸗Verwaltungsbehoͤrden und durch Herabſetzung 
des Salzpreiſes. (A. K O v. 22 Noubr. 420 307. 

Stiftungen, milde, Publikation u d abſchriftliche Mit, 
theilung der ſeit langer als 58 Jahren deponierten Te⸗ 
ſtamente in Beziehung auf Vermaͤchtniſfe fuͤr dieſelben. 

(A. K. O. v. 22. Mat 42.) 20... 

Stimmfähigkeit, ſiehe Bürgerrecht.. 

Stolpmünde, Polizel Ordnung fuͤr den dortihen Has 
fen. (v. 29. Apfil 42.) 203 — 20% (Es ue te 

Strafen, der Degradation, deren Ausfuhrung gegen 
Beamte im unmittelbaren Staatsdienſte. (A, K. O. 
v. 31. März 42.) 179. — Für Sraatsverbrechen und 
Dienſtvergehen in der Rheinprovinz, im Gerichtsbe⸗ 
zirke des Appellationshofes zu Con. (Vi v. 18. Febr. 
42.) 80. f. — fuͤr gemeine Verbrechen, deren Ver— 
ſchaͤrſung auch in der Rheinprovinz, wenn damit zu⸗ 
gleich eine Verletzung der dem Staate ſchuldigen Ehr— 
ſurcht verbunden war. (V v. I. Febr 42 f. 3.) 

87. — für Preßvergehen bei Werken äber 20 Druck 
bogen ſtark. (A. K. O. v. A, Oktbr. 42.) 250. — 
für den vorſchriſtswidrigen Betrieb der Waſſer,Heil⸗ 
anſtalten. (A. K O. v. 21. Juli, nebſt Reglement 
v 15. Juni 42 65. 6— 9.) 241. — fur unterlaſſene 
oder unrichtige Angaben bei dem inlaͤndiſchen Tabacks⸗ 
bau. (A. K O v. 30. Juli 42.) 215. — ſiehe auch 
Geldſtrafen Gefätenißftrafen e e 

Strafgerichtsbarkeit, |: Gerichtsbarkeitsverhäͤltniſe⸗ 

Jahrgang 1842. 
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Straf⸗Prozeß⸗Ordnung, Rheiniſche, Fuͤhrung der 
durch die Beſtimmungen des A. L. R. Tit 20. Thl. 
II. begruͤndeten Unterſuchungen nach den in derſ. fiir 

zuchtpoligeiliche Vergehen gegebenen Vorſchriſten. (V. 

v. I8 Febr. 42. 68. 3. u. 7.) 87. 88. 

Strafreſolute, des General- Poſtamts, der Regierun⸗ 
gen und der Provinzial-Steuer Direktionen, wegen 
Defvaudationen landes- und grundherrlicher Nutzun⸗ 
gen, ſo wie uͤberhaupt wegen Vergehen gegen Finanz 
geſetze, ruͤckſichtlich derſ. verbleibt im Falle der Pro- 
vokation auf den Rechtsweg die Abfaſſung der Er— 
kenntniſſe, wie bisher, den Obergerichten. (A. K. O. 
v. 29. April 42.) 116. N 

Subhaſtations⸗Verfahren, in der Rheinprovinz, 
Beſtimmu lig der Termine zur Zahlung der Kaufgelder 

In demſ. (A. K. O. v. 1. Dezbr. 41.) 15. 

Tabacksbau, inlaͤndiſcher, Beſtrafung wegen unterlaſ⸗ 

ſener oder unrichtiger Angaben im Betriebe deſſelben, 
ruͤckſichtllch der davon zu entrichtenden Steuer, unter 
Abaͤnderung der in der A. K. O. v. 29 Marz 1828. 
Nr. 7. ertheilten Vorſchrift. (A. K. O. v. 30. Juli 12.245. 

Tara, deren Feſtſtellung bei dem Gewichte zollpflichti⸗ 

ger Waaren. (Zolltarif v. 18. Oktbr. 42.) 29 206. 

Te ſtamente, ſeit langer als 56 Jahren deponirt, deren 

koſten⸗ und ſtempelfreie Publikation und abſchriftliche 

Mittheilung in Beziehung auf Vermiaͤchtniſſe fuͤr milde 

Stiftungen, in Erganzung der Vorſchriften des A. L. R. 
Thl. J. Tit. 12.95. 28. 400. ff(A. K. O. v. 22. Mai 42 ) 20 l. 


I 8 u. j Ann! 
Umzugstermin des Landgeſindes, ſiehe letzt. 
Univerfitäten, zu Zurich und Bern, koͤnnen von Dies, 
feitigen Unterthanen auf ſpezielle Geuehmigung des 
Miniſteriums der geiſtlichen xx. Angel wieder beſucht 
werden. (A. K. O. v. 3. Jan. 42.) 77. 6 
Unordnungen, bei offentlichen Luſtbarkeiten in der 
Rheinprovinz, deren Unterſuchung und Beſtrafung 
nach den dort vor der Publ kation der Verordn v. 
6. März 21. in Kraft geweſenen Geſetzen. (V. v. 
IS. Febr. 42. §. 2.) 86. ö 
Untergerichte, Erweiterung deren Kompetenz zur 
Fuͤhrung der Unterſuchungen und zur Abfaſſung der 
Erkenniniſſe wegen Defraudationen landes und grund⸗ 
herrlicher Nutzungen, ſowle überhaupt wegen Verge⸗ 
hen gegen Finanzgeſetze (A. K. O. v. 20. April 42.) 
116, — hiernach wird der §. 230. des Anhanges zur 
allgem. Gerichtsordn. aufgehoben, und der zweite Satz 
im K. 38. des Zollſtrafgeſetzes v. 2. Janr. 38. abgeans 
dert, fire alle Landestheile, in welchen der Tit. 33. Thl. 
0 I. der 


* 
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Untergerichte, (Fortſ dar 
1. der allgem. Ger. Ord. Geſetzeskraft hat. (ebendaf.) 
116. J 

Unteroffizier⸗Charge, Verluſt derſelben und aller 
damit verbundenen Auszeichnungen und Vorrechte 

ſeitens ausgeſchiedener Militalrperſonen, wenn ſolche 

zum Verluſte der Natlonal- Kokarde oder zu einer 
Zuchthausſtrafe verurtheilt werden. (A. K. O. v. 22. 
Apr. 42.) 191. — die Dauer der außer den Ehren 
ſtrafen verwirkten Freiheitsſtrafe darf deshalb jedoch 
nicht abgekürzt werden. (ebendaſ.) 191, 

Unterſuchungen, wegen Defraudat onen landes und 
grundherrlicher Nutzungen, ſowie uͤberhaupt wegen 
Vergehen gegen Finanzgeſetze, Erweiterung der Kom⸗ 
petenz der Untergerichte zu deren Führung. (A. K. 
O. v. 20. April 42.) 116. — wegen Staatsverbrechen 
und Dienſtvergehen, deren Fuͤhrunz in der Rheins 
provinz im Gerichtsbezirke des Appellationshofes zu 
Coͤln. (V. v. 18. Febr. 42. 58. 3. 4 u. 7.) 87. — 
Ausſchließung der Offentlichkeit bel denf. lebendaſ. 
§. J.) 87. a 

Urtel, ſiehe Erkenntniſſe und Kriminal⸗Erkenntniſſe. 


Sachregiſt 


Ne 


V. 

Vagabunden, (Landſtreicher), fremde, in der Rheins 
provinz, Verfahren gegen dief. nach den dort vor der 
Publikation der Verordn. v. 6. Maͤrz 21. in Kraft 
geweſenen Geſetzen. (V. v 18. Febr. 42. $. 2.) 86. 

Verbindungen, geheime, deren Unterſuchung und 
Beſtrafung in der Rheinprovinz. (V. v. IS. Febr. 

42. F. 3.) 87. 

Verbrechen, gegen den Staat und deſſen Oberhaupt, 
deren Unterſuchung und Beſtrafung in der Rhein 
provinz im Gerichtsbezirke des Appellationshofes zu 
Coͤln. (V. v. 18. Febr. 42.) 86 —88. — Übereinkunft 
mit Braunſchweig wegen deren gegenſeitiger Beſtra— 
fung. (Miniſt.⸗Erkl. v. 3. Dezbr. u. deren Bekannt⸗ 
machung v. 23. Dezbr. Al.) 9. ff. 

Verbrecher, Übereinkunft mit Braunſchweig wegen 
deren Auslieferung. (Miniſt.Erkl. v. : Dezbr. u. der 
ren Bekanntmach. v. 23. Dezbr. Al.) 9— 1. 

Verfaſſer, von Druckſchriſten, ſiehe dieſe. 

Verjährungsfriſten, kuͤrzere, nach dem Geſetze vom 
31. März 1838. und den im $. 4. deſſelben beſtaͤtig⸗ 
ten allgemeinen Geſetzen, ſowie nach den §§. 54, u. 
35, Tit. 6. Thl. 1. des A. L. R. und der ſich hier⸗ 
auf beziehenden Deklaration vom 31. März 1838., 
die denſelben entgegenſtehenden provinziellen und 
ſtatutariſchen Beſtimmungen, fie mögen langere 
oder kuͤrzere Verjährungsfriften enthalten, werden 

aufgehoben. (V. v. 15. April 42.) 114. 9 


er. 1842. 


Verleger, von Druckſchriſten, ſiehe dieſaeGQ. 
Vermögens⸗Konſiskation, bei Deſertionen in der 
Rheinprovinz, welche die Ehefrauen der Deſerteurs 
thaͤtig befoͤrdert haben, nach den dort vor der Pur 
blikation der Verordn. v. 6. März 21. in Kraft ge⸗ 
weſenen Geſetzen. (V. v. 18 Febr. 42. F. 2.) 86. 
Verordnungen, ſiehe Geſetze. 05 
Viehſalz, ſiehe Salz. f Al 
Vormundſchaften, Perfonals, für Unmuͤndige oder 
ihnen gleich zu achtende Perſonen, deren gegenſeitige 
Beſtellung nach der mit Braunſchweig getroffenen 
Übereinkunft. (Miniſt.⸗Erkl. v. 2: Dezbr. und deren 
Bekanntmach. v. 23. Dezbr. 41.) 3. f 


W. 


Waaren, Entrichtung der Eingangs-, Durchgangs- 
und Ausgangs-Abgaben von denſ. in den Jahren 
1813, 1844. und 1845. (Zolltarif v. 18. Oktbr. 42.) 
251 — 298. — einſtweilige Erhöhung der in dieſem 
Tarif (Poſit. 20. 21. . 25. b. u. 27. c.) für einige Waa⸗ 
ven. Artikel vorgeſchriebenen Eingangs Zollſätze. (A. K. 
O. v. 18. Oktbr. 42.) 208. 

Waaren⸗Begleitſcheine, Gebuͤhren Entrichtung für 
dieſelben. (Zolltarif v. 18. Oktbr. 42.) 294. 

Waarenbezeichnungen, gewerbliche, übereinkun 't 
mit den Fuͤrſtenthuͤmern Neußs Plauen jüngerer 
Linie, zum gegenſeitigen Schutze beiderſeitiger Unter⸗ 
thanen gegen deren fäͤlſchlichen Gebrauch, nach den 
Anordnungen des diesſeitigen Geſetzes v. 4. Juli 
1870. (Miniſt.-Erkl. v. 5. Oktbr. u. Bekanntmach. v. 
8. Novbr. 42.) 31. 

Waaren⸗ Deklarationen, in Beziehung auf Abgas 
ben Entrichtung, Anordnungen für deren Anfertigung. 
Golltarif v. AN. Oktbr. 42.) 296. 

Waaren⸗Verſchluß, (Verbleien), Gebühren -Ent⸗ 
richtung für denſ. (Zolltarif v. 18. Oktbr. 42.) 294. 

Waffen, Befugnis zu deren Gebrauch ſeitens der von 
Koͤnigl. Forſtbeamten zu ihrer Unterſtuͤtzung und zur 
Verſtaͤrkung des Forſt- u. Jagdſchutzes angenommenen 
u. vereideten Korpsjöger. (A. K. O. v. 19. Febr. 42.) 111. 

Wahlen, ſtaͤndiſche, ſiehe letzt. 

Warnungstafeln, oͤffentliche, Unterſuchung und Ber 
ſtraſung deren Beſchaͤdigung in der Rheinprovinz. 
(V. v. 8. Febr. 42. H. 2.) 86. 0 

Waſſer⸗Heilanſtalten, deren Errichtung und Ver 
waltung. (A. K. O. v. 21. Juli nebſt Reglement 
v. 15. Juni 42.) 273. — die Regierungen ertheilen 
für ſolche die Erlaubniß. (ebendaf § 1.) 213. — Der 
auſſichtigung derſ. durch die Medizinal-Polizeibehoͤr⸗ 
den (ebendaf $. 2.) 244. — Aufnahme, Behand- 
fung und Kontrolle der Kranken in denf. (ebendaſ. 

59. 2— 5.) 
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Waſſer⸗Heilanſtalten, (Fortſ.) 

99. 2— 5.) 244. — 8 — Deftafung der 
Kontraventionen ruͤckſichtlich derf. (ebendaf. 89. 6 9.) 
244. — Schließung derſ. und Entziehung ki; Kon 
zeſſion für dieſ. (SS. 6 — 9.) 244. 

Wechſelrecht, deſſen Handhabung im gegenfetigen 
Verkehr mit Braunſchweig. (Miniſt.⸗Erkl. vom z: Des 
zember u. deren Bekanntmachung v. 23. Dezbr. Ab) 

ine 

Werbungen, fuͤr fremde Maͤchte, deren Unterſuchung 
und n in deen hrs provin (V. v. 18. Febr. 
42. F. 3.) 8 

ente, Provinz, Bildung eines Aus ſchuſſes 
der Provinzial- Stände derſ. (V. v. 21. Juni 42.) 
233 — 237. — Ausführung der neuen Landgemeinde— 
Ordnung und der Gemeinde-Verfaſſung fuͤr diejeni⸗ 
gen Städte, in welchen die revidirte Staͤdte-Ordn. 
bis jetzt nicht eingefuhrt iſt, und Bekanntmachung 
des dafiir in den einzelnen Orten eingetretenen Zeit— 
punkts durch das Amtsblatt. (A. K. O. v. 13. Juni 
42.) 209. — Geſtattung des Verkaufs der Fruͤchte 
auf dem Halm und des kuͤnftigen Zuwachſes in der⸗ 
ſelben, unter Nichtanwendung der Verbotsbeſtimmun⸗ 
an des §. 12. Tit. 7. 3 II. u. des 5. a Tit. 

Thl. J. des Allg. L. R. (A. K. O. v. 22. Mai 
AN 200. 

Widerſetzlichkeit, thaͤtliche, gegen die Obrigkeit in 
deren Amtsfuͤhrung, deren Unterſuchung und Beſtra⸗ 
fung in der Rheinprovinz, nach den vor der Publi— 
kation der Verordn. v. 6. Maͤrz 21. dert in Kraft 
geweſenen Geſetzen. (V. v. 18. Febr. 42. H. 2.) 86. 

Winkel⸗Konſulenten, ſiehe Queruliren: 

Wiſſenſchaften, Belohnung der Verdienſte um dieselben 
durch die dazu beſtimmte Klaſſe des Ordens, pour le 

mérite. (Stiftungs⸗Urkunde v. 31. Mai 42.) 195. 

Wohnſitz, (Domizil), in Beziehung auf . 
Rechtspflege mit dem Herzogth. Braunſchweig. (Mi⸗ 

niſt.⸗Erkl. v. 3. Dezbr. und deren enn mach v. 
23. Nate 41.92. ff. 5 

3. 2 


Zentner, fiche Zoll⸗Zentner. 

Ziegenrück, Kreis, zum Thuͤringiſchen Zoll, und Hans 
delsvereine gehörig, Erhöhung der Salzpreiſe in dem— 
ſelben. (A. K. O. v. 4. Janr. 42.) 31. 

Zilmsdorf, Dorf im Sorauer Kreiſe, ſiehe Feuer: 
Sozletäts, Reglement fuͤr das platte Land der 
Provinz Schleſien. 

Zinſen, von een I BAInEnG: 7 ene ang 

von 4 auf 33 Prozent. (A. K. 0 v. 27. Wut 42.) 
105. 


Zinskoupons und Zinsſcheine, ältere Kurs und 
Neumzrkiſche, aus der Zeit vor dem J. Jank. 1822, 
ſechsmonatlicher Praͤkluſiv⸗Termin; zu deren Einöſung⸗ 
(A. K. O. v. 5. Jaur. 42.) 32. 

Zollämter, Neben“, Abfertigungsbefugniſſe derſelben. 
Golltarif v. 18. Oktbr. 42.) 297. 

Zoll- Defraudationen, deren Unterſuchung und Be⸗ 
ſtrafung durch die Untergerichte, in Erweiterung der 
Kompetenz der letztern. (A. K. O. v. 29. April 42.) 
116. — Umwandlung der Geldbußen fuͤr ſolche in 
Gefaͤngnißſtrafen, nach der A. K. O. v. 11. April 
39. (A. K. O. v. 29. April 42.) 116. 

Zölle, (Zollgefaͤlle), deren Erhebung vach dem Brutto⸗ 
oder Nettogewicht. (Zolltarif v. 18. Oktbr. 42.) 291. f. 
— Waaren-Quantitaͤten unter does des Zentners 
werden nicht verſteuert und Gefuͤllbeträge von weni⸗ 
ger als ſechs Silberpfennigen oder einem Kreuzer wer— 
den Überhaupt nicht erhoben. (ebendaſ) 298. — Ans 
nahme von Gold und Silbermünzen bei denſ, mit Aus⸗ 
nahme der Scheidemünze (ebendaſ ) 298. — deren Ent⸗ 
richtung bei Neben⸗Zollaͤmtern und an Nieberlagsorten. 
(ebendaſ) 297. — desgl. bei Wagren, welche zum 
Durchgange beſtimmt find. (ebendaf) 296. 297. — 

ſiehe auch Zolltarif. er 

Zollkartel, unter den zollvereinten Staaten, zur Ver⸗ 
hinderung und Unterdruͤckung des Schleich handels 
und der Defraudationen der inneren Verbrauchsab⸗ 
gaben, v. 11. Mai 1833., — demſelben tritt das 
Großherzogthum guremburg bei. (Vertrag v. 8. 
Febr. 42. Art. 15.) 99 2 

Zoll⸗Pfunde, Gewichtsverhäͤltniß derſ. (Zolltarif v 
18. Oktbr. 42.) 294. 

Zoll⸗Strafgeſetz, v. 23. Jan. 1838,, Abänderung 
des zweiten Satzes im $. 15 deſſelben, betr. die Er⸗ 
weiterung der Kompetenz der Untergerichte zur Fuͤh⸗ 
rung von Unterſuchungen und Abfaſſung der Ev 
kenntniſſe wegen Zoll- und Steuer-Defraudationen. 
(A K. O. v. 29. April 42.) 116. 

Zolltarif, vom 24. Ottbr. 1839. „Abaͤnderung der in 
demſ. zweiter Abth Art. 25. X. porgeſchriebenen Zoll⸗ 
ſaͤtze vom eingehenden Zucker (A. K. O. v. 11. Jan. 
42.) 27. — mit den Staaten des Zollvereins verein⸗ 
bart, für die Jahre 1843., 1844. und 1845. (v. 18. 

„Oktbr. 42. u. A K. O. von demſ. Tage) 251298. 
— einſtweilige Erhöhung der in dieſem Tarif (Poſit. 
20., 21.4 , 25. b. u. 27.c. für einige Waaren,- Artikel 

vorgefchricbenen Eingangs: Zollſatze. IA. 879. v. 18. 
Oktbr. 42.) 298. 

Zollvereius verträge, unter den zollvereinten Staa⸗ 

ten, namentlich mit dem Großherzogthum Luxem- 

burg (v. 8. Febr. 42.) 92 —10ʃ. 
* Zoll. 
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Zollverfahren, ruͤckſichtlich der auf den Eisenbahnen 

von Magdeburg uͤber Braunſchweig und Hannover 
nach Minden ein- und ausgehenden Waaren und 
Effekten. (Staatsvertraͤge v. 10. April 41. Art. 7. 5. 
u. 14.) 48. 54. 56. 

Zoll⸗Zentner, Vewichtsverhaͤltniß derſ. (Zolltarif v. 
18. Oktbr. 42.) 294. 

Zuchthausſtrafe, die Verurtheilung ausgeſchiedener 
Militairperſonen zu ſolcher hat auch den Verluſt der 
Unteroffizier-Charge und aller damit verbundenen 
Auszeichnungen und Vorrechte zur Folge. (A. K. O. 
v. 23. April 42.) 191, 

Zucker, Erhebung des Eingangszolles von demf., unter 
Aufhebung der in dem Zolltarif v. 24. Oktbr. 1839. 
Zur Abth. Art. 25. X. vorgeſchriebenen Zollſaͤtze. 
(A. K. O. v. 11. Jan. 42.) 27. — Verzollung des 


II. Perſonal⸗ 


Alvensleben, von, Graf, Staats- u. Finanzminiſter, 
wird auf feinen Wunſch der Leitung des Finanzminis 
ſteriums enthoben und demſelben dagegen ein Theil 
der Vorträge bei des Königs Majeſtaͤt in allgemeinen 

Landesangelegenheiten uͤbertragen. (A. K. O. v. 24. 
Maͤrz 42.) 113. 

Arnim, von, Graf, Oberpraͤſident der Provinz Pos 
ſen, wird zum Staatsminiſter und Miniſter des 

Innern ernannt. (A. K. O. v. 13. Juni 42.) 202. 

Bodelſchwingh, von, Wirklicher Geheimer Rath und 
Oberpraͤſident, wird zum Staats- u. Finanzminiſter 
befördert und demſelben die Leitung des Finanz— 
miniſteriums uͤbertragen. (A. K. O. v. 24. Maͤrz 42) 
113. 

Bülow, von, Freiherr, Wirklicher Geheimer Rath und 
Geſandte am Deutſchen Bundestage, wird zum Staats— 
und Kabinetsminiſter ernannt und demſelben die 
Leitung des Miniſteriums der auswaͤrtigen Anger 
legenheiten uͤbertragen. (A. K. O. v. 21, Maͤrz 42.) 
109. 

Kamptz, von, Staats- u. Juſtizminiſter, wird von der 
Leitung des Miniſteriums für die Gef: aer ent⸗ 
bunden. (A K. O. v. 28. Febr. 42) 83. 

Knoblauch, Stadtaͤlteſter, wird zum vierten Mitgliede 
der Hauptverwaltung der Staatsſchulden ernannt. 
(A K. O. v. 23 Novbr. 42.) 314. 

Köhler, Ober Regierungsrath, wird zum dritten Mit 
gliede der Hauptverwaltung der Staatsſchulden ers 
nannt. (A. K. O. v. 23. Novbr. 42.) 314. 


Sachregiſter. 1812. 


Zucker, (Fortſ.) 
für inlaͤndiſche Siederelen eingehenden Lumpenzuckers. 
(edendaf.) 27. 

Zürich, Univerfität, kann von dieffeitigen Unterthanen 
auf ſpezielle Genehmigung des Miniſteriunis der 
geiſtl ꝛe Angelegenh. wieder beſucht werden. (A. K. O. 
v. 3. Jan. 42.) 77. 

Zuſammenkünfte, beſtehender Geſellſchaften, in der 
Rheinprovinz, Anwendung der darüber in derf. vor 
der Publikation der V. v. 6. März 1821. in Kraft 

geweſenen Geſetze. (V. v. 18. Febr. 42. §. 2.) 86. 

Zuſammenläufe, des Volks, ſiehe Auflaͤufe. 

Zuwachs, künftiger, deſſen Verkauf vor der Ernte in 
der Provinz Weſtphalen, unter Nichtanwendung der 
Verbotsbeſtimmungen des §. 391. Tit. 11. Thl. 1. 

des A. L. R. (A. K. O. v. 22. Mai 42.) 200. 


Regiſter. 1842. 


Ladenberg, von, Staatsminiſter und Chef der Vers 
waltung der Domainen und Forſten im Miniſterium 
des Koͤnigl. Hauſes, wird auf fein wiederholtes Anſuchen 
in den Ruheſtand verſetzt. (A. K. O. v. 14. Nov. 42.) 313. 

Maltzan, von, Graf, Staots- und Kabinetsminiſter, 
wird, fortdauernder Krankheit wegen, von der Leitung 
des Miniſteriums der auswärtigen Angelegenheiten, 
ſowie von aller e an Staatsgeſchaͤften ent⸗ 
bunden. (A K. O. v. 21. März 42) 109. 

Marie, Prinzeſſin, Khnislühe Hoheit, Erlaß der hers 
koͤmmlichen Prinzeſſin⸗ Steuer bei Hoͤchſtderen Vers 
mählung. (A. K. O. v. 9. Mai 42) 178, N 

Nochow, von, Staatsminiſter, iſt auf ſein Anſuchen 
von der Verwaltung des Miniſteriums des Innern, 
unter Beibehaltung ſeiner bisherigen Stellung als 
Mitglied des Staatsminiſteriums und des Staats— 
raths, entbunden. (A. K O. v. 13. Juni 42) 202. 

Savigny, von, Dr., Geheimer Ober-Reviſionsrath, 
wird zum Staats- und Juſtizminiſter ernannt, und 
demſelben das Miniſterium für die Geſetzreviſion uͤber— 
tragen. (A. K. O. v. W. Febr. 42.) 83. 

Stolberg, zu, Wernigerode, Graf, Wirklicher Ge— 

heimer Rath, wird, unter Beibehaltung ſeiner bishe— 
rigen Stellung im Miniſterio des Koͤnigl, Hauſes, 
zum Staatsminiſter ernannt. (A. K. O. v. 7. Juni 
42.) 191. — demſelben wird, unter Beibehaltung ſei— 
ner bisherigen Stellung in dem Miniſterium des Koͤ— 
nigl. Hauſes, die Leitung der Verwaltung der Do— 
mainen und Forſten in demſeiben übertragen. (A. 
K. O. v. 14. Novbr, 42.) 313. 


